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Nr . 91 . Freitag , 23 . Februar 1906 .

Vom badiſchen Landtag .
Ch . Karlsruhe , 22 . Febr .

Die in voriger Woche begonnene allgemeine Juſtiz⸗
debatte wurde heute in einer Dauerſitzung beendet , nachdem

ſie noch 3 volle Sitzungstage in Anſpruch genommen und 18

Reden — außer denen der Regierungsvertreter — zu Tage

gefördert hatte . Außer einer ganz erklecklichen Anzahl bon

Spezialwünſchen , die aller Vorausſicht nach in der Spezial⸗
diskuſſion noch einmal ihre Auferſtehung feiern dürften , wurde

die Strafprozeß⸗ und die Strafrechtsreform in einzelnen Fragen
ausführlich beſprochen . Mit Ausnahme des Abg . Kopf ( 3tr . )

forderten ſämtliche Redner teils in ſehr warmen Ausführungen
die Beibehaltung der Schwurgerichte , an denen feſtzuhalten die

Regierung das löbliche Verſprechen gab . Allgemein wurde auch
die baldige Vorlage der Reviſion des Gehaltstarifs gefordert ,

nicht ohne daß an dirſes Verlangen eine Reihe Einzelwünſche

geknüpft wurden , ſo vor allem hinſichtlich der Einreihung der

Gerichtsſchreiber in beſtimmte Klaſſen des Tarifs . Der Wunſch

nach unentgeltlichen Rechtsauskunftſtellen fand eine verſchiedene

Beurteilung im Hauſe , einig waren ſich freilich alle Parteien

darin , daß an Unbemittelte in irgendwelcher Weiſe Rat in Rechts⸗

ſachen unentgeltlich erteilt werden ſolle .

zwiſchen Richter⸗ und Anwaltſtand fand eingehende Beleuchtung ,

ebenſo die Neuordnung des Grundbuchweſens und was ſonſt

noch an wichtigeren Fragen die Juſtizdebatte belebte . Alle dieſe

Fragen faßte in der heutigen Sitzung der Abg . Obkircher

( natl . ) in einer vorzüglichen Rede zuſammen , zu allen Fragen
in klaren und ſachtundigen Ausführungen ſeine Stellung präzi⸗

ſterend . Den Richterſtand nahm er in warmherziger Weiſe in

Schutz gegen die ungerechtfertigten und völlig haltloſen

Inſinuationen der Redner von der roten Couleur , wie es auch

der Staatsminiſter Freiherr von Duſſch an der richtigen Ant⸗

wort auf die ungeheuerlichen Angriffe der Abgg . Süßkind
und Lehmann nicht fehlen ließ . Mannheimer Schmerzen

hatte am Montag der Abg . Mayer⸗Mannheim beredten Aus⸗

druck verliehen , welcher vor allem auf die Ueberbürdung des

Mannheimer Landgerichts hinwies , für welches er bermehrte

Richterſtellen wie die Einſtellung eines neuen Direktors forderte .
Leider hatten die Ausführungen nur den Erfolg , daß von der

Regierung die Wünſche zwar als berechtigt , ihre Erfüllung aber

für ſpätere , beſſere Zeiten in Ausſicht geſtellt wurden . Dagegen

fand der Mannheimer Abgeordnete die Unterſtützung der Regie⸗

rung hinſichtlich ſeiner Forderung auf Abſchaffung der Arreſt⸗

ſtrafen für Unterbeamte . Des Falles Koch nahmen ſich noch

die Abgg . Venedey ( Dem. ) und Frühauf ( Frſ . ) an . In

der Juſtizdebatte ſprachen von nationalliberaler Seite außer

den ſchon Genannten noch die Abgg . Dr . Binz , Wittum ,

Leiſer und Pfefferle .
Auf der Tagesordnung der morgigen Sitzung ſteht der

Beginn der Spezialdiskuſſion über den Juſtizetat .

Deutſcher Reichstag .
wW. Berlin , 22 . Februar .

Schluß . )

Erſte Beratung des Handelsproviſorfiums mit den

Vereinigten Staaten .
1 8 9 —222

Der Weg zum Ruhme .
Roman von Georges Ohnet .

Deutſch von Zudwig Wechsler .

( Nachdruck verboten . )

Fortſetzung . )

„ Trotz des Widerſtandes ihrer Angehörigen war ſie bereit,
mir zu folgen ; aber ich gab es nicht zu . Wenn ich ſie mit mir

nahm , ſo konnte es den Anſchein erwecken , als hätte ich es auf eine

imerhörte Erpreſſung abgeſehen gehabt , und dieſen Gedanken er⸗

trug ich nicht . “ 2
„ Und wenn ſie ſich doch bei Ihnen einfindet ! Da werden Sie

ſie doch nicht vor die Tür ſetzen ?

Dierſtals Wangen röteten ſich, als er erwiderte :

„ Auch ich habe bereits daran gedacht , daß ſie miv

könnte . Damit twürde ich einen großen Triumph feiern .
raten mir , ihn hinzunehmen ? “

„ Ohne jeden Zweifel , mein Sohn !
vehm genug denkt und fühlt , um Ihre Liebe ,

lächerlichen Luxus ihrer Familie vorzuziehen , ſo wären Sie von

innen , wenn Sie ſie in ihrem Verſuche nicht unterſtützen wollten .

Sie haben das Haus Ihrer Schwiegereltern verlaſſen , haben Ihre

Unabhängigkeit wiedererlangt . Will aber Ihre Frau die Armut
init Ihnen teilen , — mit welchem Rechte dürften Sie ſie daran

pindern ?“
„Ach, das iſt alles Torheit, “ vief Derſtal niedergeſchlagen aus .

„ Sie wird nicht kommen . Pracht und Luxus ſind getvaltige Feſſeln ,
die zu ſprengen ſie keine Kraft haben wird . “

„ Und werden Sie die Kraft haben , bei Ihrem Entſchluſſe zu

beharrene ?“ fragte Laviron und blickte ſeinen Gaſt Durchdringend an .

„ Ja , das werde ich, mein teurer Meiſter , und man wivd mir

das gar nicht als Verdienſt anrechnen müſſen , denm bei den Um⸗

740

folgen
Und Sie

Wenn die junge Frau vor⸗

Ihren Ruhm dem

ſtänden , unter denen ich bisher gelebt , blieb mir nur noch die Wahl

zwiſchen Flucht und Selbſtmord . “

Das Verhältnis (

( kon. ) führt aus ,
die Neuregelung der handelspe
der Grundlage voller Gegenſeitigkei
Staatsſekretärs enthält eine ſolche

Ztweitens vertritt Amerika die Anſicht , daß be⸗

ſtigungen , die ein Staat einem zweiten Staate unter

einräumt , einem dritten Staate nicht ohne Gegen⸗
wäumen ſind . ieſer Auffaſſung kann Amexika

ainſer Konventionaltarif nicht unentgeltlich eingeräumt werden .

Drittens würden wir Amerika die Meiſtbegünſtigung ohne Gegen⸗
ion gewähren , werden auch von anderen Staaten ſchwerlich

Gegenkonzeſſionen zu erhalten ſein . Viertens : Amerika ließ ſich

einen erhöhten Generaltarif Frankkeie Rußlaꝛ und Italiens

gefallen und bedroht uns hingegen mit einem Zout Dieſe un⸗

. eiche Behandlung verletzt unſer Nationalgefühl auf das Tiefſte .
Wenn wir ſie aber hinnehmen , ſtärken wir die amerikaniſchen Hoch⸗

ſehutzzöllner und ſchwächen deren Gegner . Nach 16⸗monatlichem

Veſtehen des Konventionaltarifes iſt es ſchwer einen Generaltarif

gegen Amerika einzuführen . Wir glauben nicht an einen Zollkrieg ,

zumal Amerika 450 Millionen mehr Einfuhr nach Deutſchland hat .

Die Konſervativen lehnen daher die Regierungsvorlage ab .

Molkenbuhr ( Soz . ] : Die Sozialiſten exkennen die Vor⸗

ge als eine Notwendigkeit an und ſtimmen ihr zu . Der Stand der

Angelegenheiten iſt eiſſe Folge unſeres 1902 beſchloſſenen Zoll⸗

tarifes . Die Amerikaner haben noch mehr Recht als Graf Schwerin⸗

Loewitz , ihr Nationalgefühl als beleidigt anzuſehen . Wir bekämpfen

die Politik der Mehrheit nicht aus Furcht vor Amerila , ſondern mit

Rückſicht auf unſere eigenen Volksintereſſen .

Herold ( Z3tr . ) : Wir ſind vor der Vorlage , da uns beie

Gegenkonzeſſionen
0 ſind hm überraſcht . Wir ſtim⸗

men ihr zu , je chtspunkt , um ſchließl

einen Reziprozitäts i

Kaempef ( Frſ . Vpt . ) : Die Vorlage iſt nur eine Tat des ge⸗

funden Menſchenverſtandes und widerſpricht nicht unſerer natio⸗

nalen Würde . Die Drohung eines Zollkrieges iſt wirkungslos , die

Poſition Ameritas iſt zu gut , denn ein Teil ſeiner Exportwaren

hat einen Weltmarkipreis , für den anderen Teil haben beide Län⸗

der gleichmäßig den Zollkrieg zr fürchten . In der ganzen Angelegen⸗

heit zeigt ſich das Fiasko unſerer agrariſchen Handelspolikik , unter

der die Induſtrie zu leiden hat .

Paaſche ( Natl . ) ſagt , die meiſten Nationalliberalen ſtimmen

der Vorlage zu , beklagen aber , daß durch Amerikas Schuld kein

Reziprozitätsvertrag erreicht worden iſt . Die Ablehnung des Provi⸗

ſorfums können wir nicht verantworten , erwarten aber , daß die

Regierung die 16 Monate ausnützt , um einen modus vivendi her⸗

beizuführen .
Dove ( Frſ . Vgg . ) : Wir ſtimmen der Vorlage zu in de

Hoffnung , daß beſſeres erreicht wird , und in dem ſicheren Gefühl ,

daß namentlich die Lage für die Induſtrie eine beſſere wird .

Liebermann v. Sonnenberg ( Wirtſch . Vgg . ) er⸗

klärt , der größte Teil meiner Freunde lehnt das Proviſorium ab .

Die Schuld an der Situation trägt die Regierung , welche die Ver⸗

träge nicht früh genug gekündigt hat . Bei ernſthaften Verhand⸗

lungen iſt uns um einen Erfolg nicht bange .

Polthoff ( Hoſp . der freiſ . Vggt ) ſtimmu dem Proviſorium

zu . Damit ſchließt die erſte Leſung , es folgt ſofort die

8 weite .

Dazu liegt ein Antrag Heyl zu Herrusheim vor , wonach

durch dass Proviſorium mit Amerika nicht alle Zollſätze des Konven⸗

tionaltarifes , ſondern nur ein Teil derſelben gewährt werdem ſoll .

Frhr . v. Heyl zu Herrusheim ( natl . ) erklärt , er per⸗

ſönlich t
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haben die Union dif ziert , ohne daß dieſe darauf ant⸗

wortete . Uns aber differenziert Amerika beiſpfelsweiſe beim

Zucker . Mein Antrag ſoll Amerika gegenüber die Regievung im den

Stund ſetzen , bei den Vertragsverhandlungen das Petrobeum von
Zugeſtändniſſen der Vertra
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Graf Schwerin⸗Löwitz (konſ. ) bemerkt , die Annahme des
0 ehl kann an unſerer Abſtimmung nichts ändern .

ekvetär Graf Poſadoſpsky erklärt , der Antrag Heyl
ägt vor , einen Teil der Konzeſſionen des Korpentionaltarifes
erika borzuenthalten , und zwingt uns damit , eine Wertdiffe⸗

ung vorzunehmen . Die praktiſche Bedeutunng des Antvages
it gußerordentlich gering .

Nach weiteren Bemerkungen des Grafen Schwerin⸗Löwitz
und des Staatsſekretärs Poſadowsky wird die zweids
Leſung geſchloſſen , der Antrag Heyl abgelehn .
das Proviſorium ſelbſt mit großer Mehrheit angenommen .

Das Haus wendet ſich dann der Fortſetzung dev Beratung des
Etals des Reichsjuſtigamtes zu .

( Zbr . ) kommt auf die Frage der lex Heinze zurück
* bef

Rören ( Zt
verlangt ſchärfeve endung der beſtehenden Geſetze zur

DrD .
Heyl .
der

ſt den Antrag Heyl , da ein Zoll⸗
gen würde .

3

Glals

drückung porn L A im Annocenteile getwiſſer
8 kter . Der abe ſeine Sympathie für
die Schwurgerichte nicht geſteigert . Er bitte die Reſolution
Ab aß betr . Verweiſung der Preßprogeſſee vor die Schiwur⸗
gecichte abzulehnen . Die Regelung die

sur Beratung der Frage der Strafproze
Nummehr vertagt ſich das Haus . Nächſte Sitzumg Freitag 1 Uhr ;

Tritte Leſung . des Handelsproviſoriums miz
dey Vereinpigten Staaten ; Fortſetzung der Etatsberatung .
Schluß nach halb 6 Uhr .

5

** *
* Berlin , 22 Febr . Die Reichstagskommiſſion

für den Geſetzentwurf betr . das Urheberrecht an Werken der bilden :
den Künſte und Photographie beendete die erſte Leſung . Als Tag

ſer Frage habe Zeit bis

des Inkrafttretens iſt der 1. Januar 1907 vorgeſehen . Die zweiſe

Leſung beginnt am 14 . März .
* Berlin , 22 . Febr . Budgetkommiſſion des

Reichstages . Im Laufe der Debatte über den Gtat von Süd⸗

Heſtafrika erklärte Erbprinz zu Hohenlohe⸗Langenburg , das Pro⸗

gramm für die Waſſerbeſchaffung in Südweſtafrika ſolle in engſter
' rbindung mit der Siedelungsfrage gehalten werden . Sobald daß

erforderliche Material vorliege , ſolle dasſelbe dem Reichstage in
einer Denkſchrift zugänglich gemacht werden . Der Etat für Süd⸗

weſtafrika wird dann , ausgenommen den der Subkommiſſion über⸗

wieſenen Titel , erledigt .
* Berlin , 22 . Febr . Steuerkommiſſion des

Reichstages . Es liegt zu Beginn der heutigen Sitzung ein

Antrag Groeber und Genoſſen vor auf Erhöhung der Einnahmen
der Reichspoſt⸗ und Telegraphenverwaltung durch Beſeitigung der

im Orts⸗ und Nachbarortsverkehr beſtehenden Ausnahmetarife für

Poſtkarten , Druckſachen , Warenproben und Geſchäftspapiere , ſowie

Aenderung der Gebühren für außerordentliche Zeitungsbeilagen .
r 8 8

„So ſchwer haſt Du alſo gelitten , armer Junge ? “
„ Stellen Sie ſich einen Unglücklichen vor , der das deutliche

Gefühl hat , daß ſich ſein Gehirn völlig abbröckelt , der ſich ſelbſt

verliert , ſich ſucht und nicht findet . So war mein Leben beſchaffen .

Ich war nahe daran , vor Unruhe und Krafkloſigkeit wahnfinnig zu
werden . Und als ich ſah , daß ich zwiſchen dem Untergange meines

Geiſtes und meinem gewohnten Leben wählen müſſe , da ich ſonſt
berloren ſei , ſo raffte ich mich zu einem gewaltſamen Entſchluſſe

auf und befveite mich . “

„ Und was gedenden Sie mit Ihrer Freiheit

Derſtal ?“
„ Arbeiten will ich , bis die „ Italienerin “ fertig iſt , was in

Monaten der Fall ſein dürfte . “
„ Und wovon wollen Sie inzwiſchen leben ? Ich bin nicht reich ,

meine Börſe ſteht Ihnen zur Verfügung
Der junge Mann ſchüttelte errötend den Kopf und erwiderte :

„ Beſten Dank , aber ich benötige nichts .. Seit einem Jahre

haben ſich meine Tantiemen angeſammelt , ohne daß ich ſie berührt

hätte , ſo daß ich jedenfalls mehr Geld zur Verfügung habe , als

ich brauche .. Ich gedenke heute bei Pinchart zu übernachten und

mich morgen in der Nähe von Paris , an irgend einem einſamen

Orte niederzulaſſen , wo ich in aller Stille und Ungeſtörtheit denken

und ſchaffen kann Mein Aufenthalt wird nur Ihnen und

meinem Verleger bekannt ſein , damit ich dor zudringlichen Men⸗
ſchen geſchützt bin 5

Laviron nickte zuſtimmend mit dem Kopf , blickte den Kom⸗

poniſten dann aus den ſcharfen Augen an und fragte⸗

„ Iſt das alles ? Sonſt ſuchen Sie niemand auf ? “

Erſt nach einer Pauſe fragte Derſtal mit bebender Stimme

zurück :
„ Sie wollen von Eva Brillant ſprechen , nicht wahr ? ?

„ Ja , von Eva Brillant

„ Nachdem ich das Palais Brandon ſo plötzlich verlaſſen , würde

ich , wenn ich Eva aufſuchen wollte , meiner Frau und deren An⸗

gehörigen die Möglichkeit bieten , meinem Entſchluß Motive zuzu⸗

ſchreiben , die ihn in einem ganz andern , unlauteren Lichte er⸗

anzufangen ,

zwei

aber

ſcheinen ließen . Ich muß vollkommen einſam und allein leben , wenn

ich nicht als ehrloſer Menſch gelten will . “

„ Sie haben recht , und ich billige Ihre Betveggründe , mein

Kind . Gehen Sie denn hin und ſetzen Sie friſchen Mutes die be⸗

gonnene Arbeit fort . “
Von Pinchart begleitet , begab ſich Derſtal am nächſten Tage

nach Saint⸗Cloud , wo er einen von einem recht hübſchen Garten

umgebenen kleinen Pavillon mietete , der ſich ungefähr in der Mitte
des Poggo di Borgo⸗Parkes erhob und vollſtändig eingerichtet war .

Die Fenſter erſchloſſen einen freien Ueberblick auf die Seine , das
Bois de Boulogne und Paris . In den Gefſinderäumen wohnten

bloß ein alter Gärtner und deſſen Frau , die es übernahm , Derſtal
die nötigen Arbeiten in der Wirtſchaft zu verſehen . Pinchart ſollte

ſeinem Freunde noch im Laufe des Tages ein Klavier ſchicken , und

Derſtal ſchlief dieſe Nacht bereits in ſeinem neuen Heim . Vier⸗

undzwanzig Stunden waren erſt berfloſſen , ſeitdem er das prunkvolle

Palais auf der Place des Etats⸗Unis verlaſſen , und ihm ſchien es ,
als wären ſeither ſchon zwei Jahre vergangen . Bei ſeinem Agenten

fand ſich von den eingefloſſenen Tantiemen ein Betrag vor , der ſeine

kühnſten Erwartungen übertraf , und auch ſein Verleger ſtellte ſich
ihm dienſtbereit zur Verfügung . So konnte er denn ohne Sorge
und Unruhe ausſchließlich ſeiner Muſe leben . Da ſich derart alle
Faktoren vereinigten , um ihm die Ruhe und das Gleichgewicht der
Seele und des Gemütes wiederzugeben , ſo würde ſich — wie er

hoffte —alsbald wohl auch die alte Spannkraft und der frühere
geiſtige Schwung einſtellen , die Arbeitsfreudigkeit von ehedem in

ihre alten Rechte treten .

Nach einer friedlich verbrachten Nacht ſtand er zu früher Stunde

auf und begab ſich in den Garten . Die Luft war friſch und die

Aprilſonne lockte bereits die erſten Blätterknoſpen auf die Zweige .
Die Obſtbäume trugen das weißrote Gewand ihrer friſch erſchlof⸗
ſenen Blüten . Mit einer wahren Wonne atmete Derſtal den herben
Duft ein , der der von dem Werke der Wiedergeburt durchpärmten
Erde entſtieg , und langſamen Schrittes gelangte er über einen
ſchmalen Pfad zur Eiſenbahn , wo er zum Ufer der Seine hinab⸗

ſtieg , um ſeine Wanderung bis Suresnes auszudehnen , wobei er



2 . Seite . General⸗Anzeiger. Mannheim , 2. Febritar .
Der Antrag wird unterſtützt vom Zentrum , den Konſervativen , der
Reichspartei , den Nationalliberalen und der wirtſchaftlichen Ver⸗
einigung . Speck ( Zentrum ) begründet den Antrag . Er beziffert
das finanzielle Erg gehnis auf 12 Mark. Staalsſekretär

zin , die ſich ein⸗

9t ngen 155 028 10 1⸗

ii

k belauf ül

regt an,5 Mißbrauch abzuſte der plelfach 9 905 Porto
heit der fürſtli Perſönlichkeiten vorliege . In gleichem Sinne
ſpricht ſich Dietrich ( konſ . ) aus . Singer und Lipinski
( Soz . ) und Merten ( freiſ . Vp. ) bekämpfen den Antrag , der mit
16 gegen 9 8 mm en angenommen wird . Es 985 die Be⸗
ratung des An Mul und Genoſſen betr .
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iherr v. R he inba een ſchließt

etärs an . Die Wehrſteuer
Bemeſſung der Leiſtun

3ů¹ berückſichkig 1, ins Geſich
wo mehr Geſtellun lichtige

— 85heutigen
der Zenſiten die
werde das igt ſind .
Becker ( natl . ) tritt der Regterungsanſicht entgegen , worauf ſtch
die Kommiſſion auf morgen bertagt .

poltisehe Uebersieh.
» Maunheim , 28 Februar 906

Deutſch⸗Südweſtafrika .

Die bom Militärwocherüblatt beröffentlichten Verbluſt
zahlen der Kriege von 1864 , 1866 und 1870/ %1 im Vergleich
mit den Verluſten in Deutſch⸗Süd wweſſafeka ſind bereits kürzlich

3 Emitgeteilt worden . In Prozenten betragen die betreffenden
Verluſte:

Gefallen Verwundet Geſtorben Gefamtverluſt

8
5
50 95— 9 % 9/

12 5 0,„4 5,„1
8,75 2 . 1

1970/%1 5 8,8 1,65 13,5
Südweſtafrika ,
bis inkl . 15. Jan .
1 4⸗8 5 . 65 14

Der Prozentſatz des Verluſts an Offizieren und Mann⸗

ſchaften beträgt :

855 1864 1866 187 %1 Südweſtafrika

FF 459 % . 8 % 8,2 %
Unteroffiz, . Mannſchaften gaoſ , 985 % 97 2 % 91 . %

Es iſt aus den vorſtehenden giffern erſichtlich , daß die an
Krankheiten Verſtorbenen in Sußweſtafrika einen ſehr hohen
Prozentſatz des Geſamtverluſts bilden . Der Verluſt an Offi⸗
gieren iſt beinahe doppelt ſo hoch, wie in den Feldzügen von
1886 und 1870 .

dent Loubet .

widmet dem nun aus⸗

J erſetzten früheren Präſtdenten
ympathiſch gehaltene Arkikel .

lor matiſche Korps lieh den

und der italieniſche

dem früheren Präſi⸗
den aus ſeinem gohen Amt dieſe
hie berſchiedenen Reiſen , die Herr

Ffürſtenhöfe unternahm , ſowie die

Beſuche , die er im Namen der franzbſiſchen Republik von
Monarchen erhielt , bekundeten das Anſehen , das er allſeitig
genoß , und welches ven internationalen Beziehungen Frankreichs
zu ſtatten kam .

Was die Rolſe 7
inneten Politik betrifft ,

ftanzbfſche Preſſente

ruck ,

berufen ,

15 Kalſer⸗ und

des Herrn Loubet auf dem Gebiete der

1

A, Albert⸗Petit im „ Journal
des Pahats “ aus Vleicht iſt es , auch wäre es ver⸗
feüht , in gleicher Weſfe eine Würdigung der Rolle des feüheren

rüſidenten der Republik duf dem Gebiete der infteren Politit
zu be 0 De n

7

agen
der auswärtigen Politik kommt die

chen Vorgänge , die für die Beurteilung
der Men ſchen und 5 Ereigniſſe unumgänglich notwendig iſt ,

ſchteller zu ſtatten . Außerdem wird der Einfluß des Präſidenten
der Republit auf dem Gebiete det auskbärſgen Politit wirkſamer
Ausgeltbt . Auch iſt jetzt nicht A! 75 gegeben , zu prüfen , ob die
Vorrechte des Präſidenten der Republik weniger nutzlos ſind .
als man meint , oder ob Hert Lpubet davon den durch die Ver⸗
faſſung geſtakteten Gebtauch gemacht hak . Sicher iſt , daß der

frühere Präſident der Republik nicht aufgehört hat , Ratſchläge
der Mäßigung vernehmen zu laſſen , wle er denn auch an die
Beſonnenheft , die Duldſamkeit , die Einigkett jedesmal , wenn er
das Wort ergriff , appellierte . “

Nach einer intereſſanten Zuſammenſtellung brachte Herr
Voubet von den ſteben Jahren , in denen et das höchſte Staats⸗

amt der eh , Republk beralfete , 85 Tage auf offi⸗
ziellen Reiſen zu . Nicht weniger als 215 offtztelle Reden und

Trinkſprüch ſe Werden ihm nachgerechnet . Die Anzahl der Mini⸗
ſterien unter ſeiner Präſtdentſchaft bettug bekl das Kabinett
Waldeck⸗Rouſſeau vom 93 . Juni 8gg bis um 7. Juni 1902 ,
das Miniſterium Emile Combes vom 7. Juni 1903 bis zum
24 . Januar 1908 und ſeit dieſer Epoche das gegenwärkige
Kabinett Roupier .

ungeſtört ſeinen Gedanken nachhängen konnte . In Suresnes an⸗

gelangt , nahm er in einer Schenke. Wo nur Schiffsgrbeiter und Fubr⸗

por ſeinem Tiſche ſtten , um! den Verkeht bet leichten Lökalboote Auf

dem Fluß zu beobachten und dem Pfeifen ihrer Maſchinen zu

lauſchen.
Es war bier Uhr nachmittags geworden , als er nach Safnt⸗

Cloud zurückkehrte , Das von Pinchark geſchickte Klabier fbar an⸗

gelangt . Derſtal ſetzte ſich ſöfort ült die Arbeit und ſchrieb in einem

Zuge das Fibrale ſeines dritten Aktes nieder , beſſen Thema ihm
ſeit früh morgens Ununterbrochen im Köpfe herumging . Demm aß
er etwas , ginng um neun Uhr zu Bette und ſchlief trttumlos bis
gum nächſten Norgen durch . Er ſaß bereits an ſeiner Arbeit , als die

Gärtnerin , die ihm aufräumte , plötzlich mit den Worten eintrat :
„ Gnädiger Herr , jemand wünſcht mit Ihnen zu ſprechen
Erſtaunt ging Derſtal hinaus und erblickte fsfort ſeigen

Schivager Harrh , der am Fuße der Freitreppe ſbarteſſt dane
Waeeee folgt.)

Deutsches Reſch .
Mannheim , 22. Febr . ( ueber den gegegſeitigen

Markenſchytz in China ) iſt , wie die hieſige Handelskammer
mitteilt , nunmehr 1 mit der Regierung der Vereinigten
Stagten , wie früher mit Frankveich , den Niederlanden , Belgien
und Italien , ein 1 getroffen worden . Hiernach ſind die

e inſuln in Ching dahin verſtändigt wo

ihrer Gerichtsbarkeit unterworfenen Perſonen ein⸗

ſchreiter welche die in Deutſchland ordnungsmäßig einge⸗
n Warenzeichen unter amerikaniſcher Gerichtsbarkeit ſtehen⸗

Perſonen unbefugt verwerten . Die amerikaniſchen Konſular⸗

gerichte in China ſind mit den Befugniſſen zur gerichtlichen Ver⸗

folgung Gerichtsbarkeit der Vereinigten Staaten

unt enen Perſonen ausgeſtattet worden die der Fälſchung
ſolcher Handelsmarken überführt werden welche in den Vereinigten
Staaten ordnungsmäßig eingetragen ſind und Perſonen gehören , die
der deutſchen Gerichtsbarkeit unterſtehen .

* Darmſtadt , 23 . Febr . ( Für die Reich stags⸗
erſatzwahl ) in Darmſtadt beabſichtigen die National⸗

liberalen , ihren ee für die vorige Reichstagswahl ,
Rechtsanwalt Stein , wieder aufzuſtellen . Die Beſchluß⸗
faſſung der Vertrauensmännerverſammlung erfolgt nächſten
Sonntag .

* Frankfurt , 22 . Febr . ( Die „ Frankfurter
Neueſten Nachrichten “ ) ſind , wie der „ Wiesb . Gen . ⸗Anz .
meldet , in den Beſitz des Kommerzienrats Bartklin 95 Wies

baden übergegangen , der die Zeitung als nakion 415
liberales Orgar erſcheinen laſſen will .

* München , 20 . Febr . ( Der Prinz⸗Regent ) hat
für die Offiziere des bayeriſchen Kriegsminiſteriums und des
1. Infanterie⸗Regiments „ König “ eine ſiebentägige
Trauer um den verſtorbenen General der Infanterie und

Kriegsminiſter a. D. Freiherrn von Aſch angeordnet .
* Dresden , 22 . Febr . ( Gelegentlich einer

freiſinnigen Interpellation ) darüber , daß der

Amtshauptmann Graf Vitztum in amtlicher Eigenſchaft die

parlamentariſche Täligkeit des freiſinnigen Landtagsabgeord⸗
neten Roch öffentlich kritiſiert hatte , erklärte der Miniſter d.

Metzſch heute in der Zweiten Kammexr , auch eine unter⸗

geordnete Behörde habe ein Recht zu derartiger Kritik und könne

ſich dazu auch der Preſſe bedienen . Es gebe für die Behörden

bei der Unverletzlichkeit der Abgeordneten ſonſt kein Mittel ,

unberechtigte Angriffe zurückzuweiſen . — Auch die Nakional⸗

liberalen kteilten dieſe Auffaſſung des Miniſters nicht .
— ( Der Bruder des Königs Prinz Johan

Georg, ) erklärte heute in der Erſten Stä indekammer, nach debd⸗

Reichsfinanzreform könne Sachſen wieder höhere Aus⸗

gaben für Kunſt und Wiſſenſchaft leiſten . — Dem Vernehmen

nach wird pie Waählrechtskommiſſion der Zweiten Kammer der

Regierung die Einführung des von den Natlionalliberalen im

Prinzipß empfohlenen Pluralpahlrechts vorſchlagen .
* Berlin , 22 . Fehr . ( Handelsverträge . ) Die

Ratifikationsurkunden zu dem Zuſatzvertrage vom 29 . November

1904 zum deutſch⸗ſerbiſchen Handels⸗ und Zollber⸗
trage vom 21 . Auguſt 1892 ſind heute durch den Unterſtaats⸗

ſekretär im Auswärkigen Amte , Wirklichen Geheimen Rat

Der . bon Mühlberg und dem ſerbiſchen Geſandten
Militſchewitſch hier ausgewechſelt worden . Die Wirk⸗

ſamkeit des Vertrages beginnt mit dem 1. März 1906 . — Die

Fordd. Allg . Ztg . “ meldet : Wie berlautet , ſagte die ruſſiſche
gollbehörde zu , ihr möglichſtes zu ſun, um den Güter⸗
ſt ockungen an der preußiſch⸗ruſſiſchen Grenze abzuhelfen .
Ste will an den Feiertagen , Freitag bis Sonntag arbeiten laſſen
und das Perſonal der Zollämter verſtärken . Es iſt zu hoffen ,
daß auch die ruſſtſche Eiſenbahnberwaltung entſprechende Maß⸗
nahmen trifft .

— ( Die Steuerkommiſſion despreußiſchen
Abgeordnekenhauſes ) beendete die Beratung des Ein⸗

kommenſteuergeſetzes⸗
— ( Das preußiſche Abgeordnekenhaus ) nahm

heute zunächſt eine Reſolution an , wonach die 5 der Forſt⸗
beamten erhöht werden ſollen . Dann wurde der Etat des

Finanzminiſteriums beraten und der Titel des Miniſters
bewilligt ,

— ( Der Aufſtand in Deutſch⸗Südweſt⸗
afrikg . ) Mit Bezug auf Telegramme vom 20 . Februar aus

kwöonach C. orfelius ſich geſtellt haben ſollte ,

rden , daß

tragene

der

derjjenig igen , der

worf

Windhuk ,
mefdet Gouverneur b. Linde qq ui ſt, wie ſchon erwähnt , nun⸗

mehr berichtigend folgendes : In Berſeba ſtellten ſich 300

Hottentotten von Cornelius Anhang, darunter 160 Männer , und

gaben 25 Gewehre ab. Cornelius hatte ſich bei Chamaſes dem

Berſeba⸗Kapitän geſtellt , der meldete , daß ſie in allen

Punkten einig ſeien ; nachttäglich beanſpruchte ein Teil der

Männer des Cornelius , 100 an der Zahl , außer Zuſicherung des

Lebens auch Belaſſung des geraubten Viehs als Unterwerfungs⸗
bedingung , und ritt wieder ab . Cornelius ritt mit dem Berſeba⸗
Käpitän den Leuten nach , um ſie zur Umkehr zu bewegen , und

erklärte , als dies mißlang , daß er ſeine Leute nicht im Stiche
laſſen könnte .

— ( Der Bundestraßh ) nahm in ſeiner heutigen Sitzung
den Ausſchußbericht über die Vorlage betr . Außerkraftſezung
einiger Beſtimmungen des Unfallberſicherungs⸗
geſetzes zugunſten Belgiens an und erteilte dem Aus⸗

ſchußbericht über die Vorlage betr . Ausprägung von 25 Mill .

Mark Reichsſilbermünzen ſeine Zuſtimmung .
— Det König von Schwedenz ) traf heute Abend

hier 15 und wurde bom Kaſiſer auf dem Bahnhof empfangen .
Der Kaiſer geleitete den Rönigzum!Schloß .

Nuslana .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Das öſter reichiſche

Abgeordnetenhaus ) hat die Handelsberträge
mit Ikalien und Belgien angenommen⸗

* Frankreich . ( Deßatiekte n⸗Kammer . ) In der

geſtrigen Vormittagsſitzung wärf bei der 7 igeſetzten Berakung des

Altersberſicherüngsgeſeßes Abg . Aknäk der Regie⸗

rung vor , die finanziellen Konfeguenzen des Geſetzes nicht öffen
dargelegt zu häben . Finanzminiſte E Merlon erwiderke, es fehle
an Grundlagen , um eine ſichere Berechnung aufzuſtellen ; er hoffe
aber , die nöligen Geldmittel aufzubringen , und zlwar haupkſächlich

durch der Gebäudeſteuer , der Steuer auf das Einkommen
aulss beweglichen Werten und durch eine Rebiſion des

ſteuergeſet 28. Die Weit rberg uuß wurde ſsdann auf mörden

Belgien . ( Die Kammer ) hat geſtern eine Geſet⸗
entwurf angenommen , der den Verkauf F und die Einfuh
2 bfinth verbietet und Uebertretu
bis 500 Fr . Geldbuße und Gefängnis bis zu

* Großbritannien . ( 855d Abebusy ) richlete
einen Aufftuf zur Unterzeichnung an die Präſidenten der
literariſchen , wiſſenſchaftlichen und künſtleriſchen Geſellſchaften ,
der den Appell an das engliſche und deukſche
Volk enthält , durch Wort und Tat im läglichen und bpoli⸗
tiſchen Leben zur Aufrechterhaltung der herz⸗
W Beziehungen zwiſchen England und
Deutſchland beizutragen . Den Aufruf unkerzeichneten
bereits zahlrei ervorragende

( Unterhau In Beanktfvortung eſner Aufrage er⸗
Härt Runciman , der Sekretär des Lokalverwalrungsamtes , anſtelle
des Miniſters des Aeußeren , daß die gegenwärtig im e befind⸗
lichen Verhandlungen mit China die Bedingungen für den An⸗
ſchluß dieſes Reiches an die Konvention berzef
Tebet von 1904 ihren Fortgang nähmen ; es liege jedoch nicht die
Abſicht vor , die Abmachungen dieſer Konvention zu ändern . In Be⸗
antwortung einer anderen erklärt Runeiman , daß die
Uebertragung 5 von Port Arthur an˖ 8

3 ſtatus quo für Wei

berpachtet
ſei , und es eründerung betreffend
dieſes Pach Darauf 2 die Adreß⸗
de batte gaufgenommen und zmar ſpurde vieder über die
Frage der chineſiſchen Arbei ansbaal de⸗
baltiert .

* Rußland . ( Der franzöſiſche Botſchafter
Bompard ) überreichte dem Kaiſer in Zarskoje Selo ein
Schreiben des Präſidenten Fallidres , in dem er ſeine Wahl
zum Präſidenten anzeigt .

— —

Vadiſche Politik .

haiwai ge

Ch. Karlsruhe , 22 . Febr . ( Steuerkommiſſſog . )
Wie bereits mitgeteilt , fand geſtern die erſte Sitzung der Steuer⸗

kommiſſion der 2. Kammer ſtatt , in welcher dar Abg Zehnter
den einleitenden Vortrag hielt . Die „ Zentrumskorreſpondenz “ iſt
in der Lage , den Vortrag in ſeinen weſentlichen Teilen wiederzu⸗

geben . Wir entnehmen dieſem Referat das Nachſtehende . Zunchſt
gab der Berichterſtatter einen Ueberblick über die zur Zeit in Baden
beſtehenden direkten Steuern und über die Reformheſtreh
uAngen , welch ' letztere zunächſt eine Re ragsſteuer ins Auge
faßte . 1895/96 legte die badiſche Reglerung die erſte Denkſchrift

frgüber die Reform der Ertragsſteuern vor .
Erhebungen über die W1 ein

Die darauf veranlaßten
reinen Ertragsſteuerentwurfes

aren jedoch ungünſtig für den Ausbau einer reinen 1erwaren edoch Fü Ausbau ein nen Ertragsſteuer
Die Regierung wollte daher der Vermögensſteuer zuſtreben

untd Ellttvickelte die Grundſätze etwas abweichend vom Peinzißp der
reinen Vermögensſteuer . Die 2. Kammer ſprach ſich für Ver⸗

mögensſteuer anſtelle der Ertragsſteuern aus unter Ermöglichung des

Schuldabzugs . Die 1. Kammer dagegen wollte die Entſchließung
bis zur Vorlage eines Geſetzentwurfs vorbehalten , ließ aber ihe⸗
Abneigung gegen eine Vermögensſteuer durchblicken . Nach Beratung
der zweiten Deukſchrift legte die Regierung Geſetzenlwürfe fur
Einleitung der Einführung einer Vermdgensfteuer vor . Es kam

zunächſt das Geſetz von 1898 über Reviſton der Klaſſeneinteitung
der Grundſtücke , dann wurde 1900 ein Geſetzentwurf über Ein⸗

führung der Vermögensſteuer vorgelegt , ähnlich wie heute , ferner
ein Geſetzentpurf über Abänderung der Einkommenſteuer und über
die Veranlagung zur Steuer , alſo über das Verfahren . Es kam daß

Geſetz über die Neueinſchätzung der Gebäude und Grundſtücke zuc
Vermögensſteuer zuſtande . Aufgrund dieſes Geſetzes erfolgte die

Neueinſchätzung der Grundſtücke und Häuſer ,
Nunmehr liegt der neue Vermögensſteuergeſeg⸗

entwurf vom November 1908 vor uns . Der Entwurf gibt keine
reine Vermögensſteuer . Frei ſollen bleiben alle Haushaltungsgegen⸗
ſtände , ferner die land⸗ und forſtwirtſchaftlichen Betriebskapitalisa
( Vieh , Getreide⸗ und Futterborräte , Dung , landwirtſchaftliche Be⸗

triebs⸗Gerätſchaften ) mit Rückſicht auf die ſchwierige Lage der

Landwirtſchaft und die bisherige Steuerfreiheit in Baden . Auch di⸗

Grundgerechtigkeiten werden beim Berechtigten freigelaſſen ,ab ' r

auch bei dem Belaſteten nicht abgezogen. Erheblich ſind dieſe Be⸗

laſtungen beim Waldbeſitz , da werden ſie beim Belaſteten in Abzug
gebracht . Eine weitere Abtpeichung iſt die , daß das Waldſteuer⸗

kapital auch künftig durch Berechn: ing des Haubarkeitsbetrags und

Multiplikation gefunden ſperden ſoll . Eine weftere Abweichung vog
der reinen Vermögensſteuer iſt die progreſſive Behandlung der Ge⸗

werbeſteuerkapltallen bon 80⸗ bis 150000 M. Dagegen näherte
man ſich wieder der Idee der reinen Vermögensſteuer bei der Kapf⸗

talrentenſteuer . Hier werden die Stenerbekräge direkt nach degt

Wert der Forderungen ermittelt . Auch das Gründſteuerkapital wird

einigermaßen beweglich gemacht , indem das bisher ſeit 1854 be⸗

wegliche Kataſter hinſichtlich der nicht klaſſifizierten Grundſtücke
neu aufgeſtellt werden ſoll, wenn nicht mehr is 10 Proz . Wert⸗

ſteigerung eingekreten iſt . Dagegen ſbird der Schuldahzug
nur bis gur Hälfte des ſteuerbaren Werks geſtaktsf ,
Gemeinden und Kreiſe ſollen ihre Schulden ganz abziehen könneſ⸗ ,

Infolge der Neueinſchätzung iſt eine erhebliche Erhöhung
des ſteüsktbaxen Werkes ingekreten . Das Fanze ſteuer⸗
bare Nermögen ( Grund⸗ und Häufer , Kapflalventen⸗ und Geworbe⸗

ſteuerkekital ) betrug bisher 5,919 Milltenen Mark , nach dem Ent

wurf 9500 Millioenen Mark . An dieſem ſtelterbaren Wert ſollen
Schulden abgezogen werden und zwar ſind die ganz abziehbaren
Schulden der öffentlichen Korporationen auf 229 Millionen be⸗

rechnet , die übrigen Schulden auf rund 2,100 Millionen . Went

dieſe bis zür Hälfde des ſteulerbaren Werkes abgegogen werden , wird

man nach Anſicht der Regierung dazu kommen , dres Viertel ber

ick utlichen Schulden abzugiehen , Es wird alſo ein Gefamtbetrag
bon 1850 Milltonſen Privalſchulden , im ganzen alſe Schuld⸗

betrag von 1579 Millionen Mark zum Abzug komme Es bleibk
dänn ein neuet ſteuerbarer Werk don 7920 Millionen Mark für das

ganze Land , alſo etwa 2 Milliarden Steuermehrvert gegen bisher .

Will man im gangen nicht mehr Steuerertrag als aus der bisherigen
Erkragsſteuer , ſo känn man den Skeuerfuß herabſetzen . Die Regie⸗

zung glaubt einen Vermögensſteuerſatz von 10 Pfg . annehmen ßa
können , das wird kaum ausreichen . Der Reinerkrag der Ver⸗

mögensſteuer bel einem Steuerſitz bon 10 Pfg , wäre 7 920 000 . ,

gegen bisher 8 200 000 M. bei 11 Pfa . wäre der Erkrag 8 712000 . ,

ders iſt etva eine halbe Million wehr als bisher .
Auf die Frage , wie ſich die Steuerkraft der einzelnen Gruppen

seſtaltet , gab der Berichterſtatter folgende Antſport : Das ge⸗

werbliche Bekriebskaßital wird 1089 Mill . bekragen .

Der Entwurf ſieht eine Progreſſion für die Gewerbebetriebskapita⸗
lien vor . Führt man dieſe durch , ſo findet man ein Gewerbeſteuler⸗
fapftal bon 1480 Millionen . Daboſt ſoürde ſiicht betkoffen , wer

weniger als 50 000 M. Vekriebskapital hat , das älle Händ⸗

berker und faſt alle Delel lhänsler , im ganzen etiva 95 Prozenk aller

Gewerbeſteuterpflichtigen. Des Kaß italbdenten ſteueskapi⸗
tatk bwind fich berechnen ſwie bisher — 2180 Millionen gegen

3149 Millionen — es ſpird alfe nicht weſentlich mehr liefern , eine

Enklaſtung durch Salbegg kird hier käum in Bebracht kommen .

Tinm Einzelnen wachſen die W
Waldſteuerkabtgalten bon 202 Millionen

ark auf 488 Millionen Mark , alſo um 126 Prozent , die Häuſer⸗
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Mannheim , 28 . Fedruar . General⸗Anzeiger .
ſteuerkapitalien von 1335 Millionen Mark auf künftig 3261 Millio⸗
hen Mark , alſo eine Steigerung von 144 Prozent .

Bei den landwirtſch
elwas durch den Schuldabzug ausg
Häuſerbeſitz wird die Hanptlaſt der Steigerung treffen . In Zukunft
treffen vom ganzen Steuerkapital auf die Städte 36 Prozent d. i.
10 Prozent mehr , auf die mittleren Städte 5 Prozent d. i. 1 Proz .
mehr . Kleine Gemeinden 59 Prozent , d. i. 10 Prozent weniger als
bisher . Von den Schulden des Handels fallen auf die großen Städte
60,3 Prozent , auf die mittleren 5,4 , auch die übrigen 34,94 Prog .
In den großen Städten iſt das Vermögen mit 28 , in den mittleren
mit 19 , in den Ueineren mit 14 Proz . des Steuerkapitals belaſtet .
Der Schuldabzug wird daher nach Anſicht des Berichberſtatters
größtenteils auf die Städte entfallen .

Im weiteren empfahl dann der Abg . Zehnter die Progreſſion
beim Gewerbeſteuerkapital ſchon mit 25 000 M. Betriebskapital an⸗

fangen zu laſſen . Auch da würden Handwerker und Detalliſten
freibleiben , im ganzen etwa 99 Proz . aller Gewerbeſteuerpflich⸗
igen . ( 2) Empfehlenswert wäre auch von M. 150 000 Kapital
goch 8 oder 4 Progreſſionsſtufen beizufügen .

de.
Karlsruhe , 22 . Febr . ( Der Miniſter des

Innern ) führt in einem Schreiben an die 2. Kammer pnter Be⸗

zugnahme auf die Interpellation der Abgg . Holb u. Gen . betr .

Ueberſendung von Denkſchriften aus , daß es ſeither im allgemeinen

nicht üblich war , daß Denkſchriften , welche die Gr . Regierung als

Grundlage für die Erörterungen der in den verſchiedenen Zweigen

der inneren Verwaltung beſtehenden Beratungskörperſchaften , wie

Landwirtſchaftsrat u. . , von vornherein auch dem Landdage mit⸗

geteilt wurden . Der Miniſter iſt bereit , die Denkſchrift über die

Fleiſchverſorgung aus dem noch zur Verfügung ſtehenden

Vorrat in einer größeren Anzahl von Epemplaren dem Landdage

mitguteilen .

oe . Bühl , 22 . Febr . ( Bei der heutigen Wahl im

84 . Wahlkreiſe ) wurde Schmuck ( Ztr . ) mit 3705 Stimmen

gewwählt. Auf Kaiſer ( lib . ) fielen 485 Stimmen .

Aus Stadt und Land .
» Mannheim , 23 . Februar .

* Verſetzt wurden Landgerichtsrat Friedrich Müller in

Mannheim in gleicher Eigenſchaft nach Freiburg und die Rebidenten

Karl Kirchenbauer beim Bezirksamt Karlsruhe zum Bezirks⸗
amt Waldshut und Hermann Stroh beim Bezirksamt Mannheim

zum Bezirksamt Karlsruhe .
* Die Oberrheinſchiffahrt . Der Große Rat der Stadt Baſ 1

bewilligte einen Kredit von Frs . 75 000 als Subvention für

mindeſtens 15 in den Jahren 1906/07 auszuführende Probe⸗
fahrten auf dem Ober⸗Rhein an die Firma Knipſcheer in Ruhr⸗
ort , die zu dieſem Zwecke einen großen Raddampfer erbaut hat , der

ſich für Rheinfahrten beſſer eignet als die bisherigen Schauben⸗
dampfer . Der Veſchluß tritt ſofort in Kraft .

* Bon dem Straßenverzeichnis von Berlin und den angrenzen⸗
den Orten mit Angabe der Beſtellungspoſtanſtalt iſt eine neue Auf⸗

lage erſchienen . Das Verzeichnis kann an den Poſtſchaltern oder

durch die Briefträger zum Preis von 5 Pfg . bezogen werden .

Aufgrund dieſes Verzeichniſſes kann jede nach Berlin gerichtete
Sendung von vornherein ſo genau bezeichnet werden , daß ſie der
in Betracht kommenden Beſtellungs⸗Poſtanſtalt ohne jede Verzög⸗⸗
rung zugeführt wird . Die Anſchaffung des Verzeichniſſes empfiehit
ſich daher für alle Kontors , welche mit Berlin eine rege Geſchäfts⸗
korreſpondenz unterhalten .

* In Südweſtafrika gefallen iſt wieder ein Badener , der Sohn
des in Lauf ( A. Bühl ) wohnenden Schreinermeiſters Hovcher am
14 . Februar im Gefecht von Nobechab . Horcher diente von Oktober
1908 bis Dezember 1904 beim 7. Badiſchen Infanterie⸗Regiment
Nr . 169 in Lahr und meldete ſich dann freiwillig zur Schutztvuppe .

* Nächſtjährige Generalverſammlung des Deutſchen Tabakver⸗
eins und der Deutſchen Tabaksberufsgenoſſenſchaft in Mannheim ?

Wie die „ Südd . Tabakztg . “ erfährt , hat Herr Stadtrat Foitz

Hirſchhorn bei der gegenwärtigen Tagung des Deutſchen Ta⸗
balvereins und der Deutſchen Tabaksberufsgenoſſenſchaft in Berſin
den Vorſchlag gemacht , die Generalverſammlungen dieſer beiden

Horporationen im Jubiläumsjahr 1907 in Mannheim abzuhalten .

Hoffentlich wird die von Herrn Stadtrat Hirſchhorn ausgegangene
dankenswerte Anregung zum Beſchluß erhoben .

* Eine große Verſammlung fand am letzten Sonntag in der

Pahnhofwirtſchaft des Zentralbahnhofs ſtatt . Sie war von den Be⸗

wohnern des Zentralbahnhofs und Neckarſpitze ſehr zahlreich beſucht
und hatte den Zweck , für die Bewohner des nordweſtlichen Stadt⸗
teils einen gemeinnützigen Verein zu gründen reſp . eine Ver⸗

ſchmelzung mit dem des Jungbuſchs herbeiguführen . Mit dem

Vorſitz in der Verſammlung wurde Herr Carl Bauſt betraut .

Dieſer eröffnete die Verſammlung , hieß die Erſchienenen wil⸗

kommen , richtete an ſie eine Anſprache und ging dann zur Tages⸗
ordnung über , welche aus folgenden vier Punkten beſtand : Referat
des Vorſitzenden des Gemeinnützigen Vereins Jungbuſch ( Herr

Pögtle ) , Anſchluß an den Gemeinnützigen Verein Jungbuſch ,
Beſprechung kommunaler Wünſche und Verhältniſſe , Verſchiedenes .
Herr Vögtle ſchilderte in klaren Zügen die Beſtrebungen der

gemeinnützigen Vereine und erntete hierfür reichen Beifall . Am

Schluß der ſehr lebhaften Diskuſſion wurde einſtimmig beſchloſſen ,
dem Gemeinnützigen Verein Jungbuſch beizutreten . Es gelangte
folgende Reſokution unter allgemeinem Beifall zur einſtim⸗

iten Annahme : „ Die Verſammlung läßt ſich von der Anſicht
eiten , daß bei einem Zuſammenſchluß beider gemeinnütziger Ver⸗

eine die Intereſſen beſſer vertreten und zum Ausdruck gebracht
werden können ; ſchon aus dem Grund , daß ſämtliche gemeinnützig en
Vereine Mannheims in Fühlung ſtehen und ſich in ihren Beſtreb⸗
ungen gegenſeitig unterſtützen . Die Verſammlung iſt daher von den⸗

Wunſche beſeelt , daß ſich ſobald als möglich der Gemeinnützige
Verein an den des Fungbuſchs anſchließt . Ferner iſt die Verſammi⸗

lung damit einverſtanden und verpflichtet ſich , jährlich mindeſtens
eine Mark pro Mitglied zur Beſtreitung von entſtehenden Unkoſten
an den Verein „ Jungbuſch “ abzuführen . Hierauf fand eine allge⸗
meine Beſprechung der kommunalen Wünſche und Verhältniſſe ſtatl ,
woran ſich folgende Herren beteiligten : Mohr , Drogatz , Lutz , Wals ,
Vögtle , Mitſch , Jungmann , Schäfer , Witeher , Hauſer u. Schmelcher .
Eswurde nachſtehende Reſolution einſtimmig angenommen :
„ Die heute am 18 . Februar 1906 , nachmittags 3 Uhr , tagende Ver⸗

ſammlung in der Bahnhofswirtſchaft des Zentralbahnhofs , unter
Anteilnahme zahlreicher Bewohner des nordweſtlichen Stadtteils ,
zur Beſprechung kommunaler Wünſche , erklärt ſich mit dem

Referenten einverſtanden . Es gelangte heute einſtimmig
Reſolutisn zur Annahme : „ Die Verſammlung

der Meinung , daß , wo Pflichten auch Rechte
nd , was aber bei den Bewohnern des obengenannten Sbadtteils
beſtimmt nicht zutrifft . Zahlen doch dieſelben ſchon Jahrzehnte ,
ohne zu murven , ihren Tribut an Umlagen an die ſtädtiſche Kaſſe ,
Ihne hierfür eine nennenswerbe Gegenleiſtung wahrzunehmen. Die
Bewvohner dieſes Stadtteils wünſchen nun , daß ſie von der ſtädtiſchen
Pehörde als gleichwertige Bürger anerkannt und nicht länger zu
Hüßgern zweiter Klaſſe degradiert , oder als Stiefkinder anderen
Skadtteilen gegenüber behandelt werden . Je länger dieſe Erfüllung
Aiiſerer berechtigten Wünſche hinausgeſchoben wird , deſto mehr
Haufen ſich dieſelben an und deſto unaufriedener werden infolge⸗

in den Anlagen umher und beobachtete jugendliche Liebespärchen .

bdeſſen die Bewohner unſeres Stadtteils . Unſere zur Zeit beſtehen⸗
den dringendſten Wünſche wären fogendermaßen zuſammengufaſſen :
1. Ginrichtung einer vollſtändig gusreichenden Waſſerleitung ; 2. Im
Anſchluß an dieſelbe eine dr reifende Kanaliſation ; 3. Glektriſche
Straßenbahn bis zu den Petroleumlagern der Neckarſpitze ; 4. Elek⸗
triſches Licht in ſämtlichen Wohngebäuden der Neckarſpitze ; 5. Er⸗
bauung eines Schulhauſes , wenn nicht für ſämtliche Klaſſen , minde⸗
ſtens für die erſten und dritten Klaſſen ; 6. Beſprengung der inneren
Straßen vor den Wohnungen der Neckarſpitze durch einen ſtädtiſchen
Waſſerwagen in der Sommergeit ; 7. Herſtellung des Gehweges von
der Zollhalle bis zur Holzhandlung Janſon u. Co. an der ſog .
Teufelsbrücke . Die Verſammlung iſt in allen Punkten einig und
erſucht die verehrlichen Stadträte , im Stadtratskollegium oder

Bürgerausſchuß dahin wirken zu wollen , daß die Wünſche oben⸗
genanmter Verſammlung reſpektiert und berückſichtigt werden und
uns auf die Dauer die Einrichtungen nicht vorenthalten werden , die
andere Stadtteile ſchon längſt beſitzen . Wir hoffen zuverſichtlich ,
daß dies in Bälde geſchehen möge . “ Nach über dreiſtündiger Ver⸗

handlung ſchloß der Vorſitzende unter Worten des Dankes die
impoſante Verſammlung .

* Benefſiz⸗ und Abſchtedsvorſtellung von Bernhard Mörbitz .
Samstag abend , den 24 . ds. , verabſchiedet ſich Bernhard Mör⸗

bitz in einer ihm von der Saalbaudirektion eingeräumten Bene⸗

fizvorſtellung mit folgendem Repertoire : Humoriſtiſche Gedichte
Definitionen des Kuſſes , Kellnerin Lola , Student Müller im

Himmel und als Ueberraſchung für ſeine kreuen Mannheimer

„ Baulchen als Mannemer Straßenkehrer “ . Es wird nur wenige
in Mannheim geben , die ihn nicht geſehen haben , wie er in den
8 Wochen ſeines Saalbaugaſtſpiels Abend für Abend mit witziger ,
aber nie verletzender Komik und mit fabelhaftem Darſtellungs⸗
talent ſeiner ſprudelnden Laune die Zügel ſchießen und in köſtlic er

Metamorphoſe Student und Kellnerin , Köchin und Piccolo , Frauen⸗
rechtlerin und Akademiker einen tollen Reigen tanzen ließ . Und
das war große , nachſchaffende Kunſt . Nicht von außen ge⸗
zeichnete , ins Lächerliche verzerrte Karikaturen , ſondern treue

Spiegelbilder wirklichen Lebens . Dem bezwingenden Eindruck
ſeiner aus dem Herzen quellenden Komik vermochte ſich niemand

zu entziehen . Allabendlich jubelte ihm in brauſenden Lachfalven
die täglich wachſende Schar ſeiner Verehrer zu . Getviß wird ſich
am Samstag Abend niemand die Gelegenheit entgehen laſſen ,
durch den Beſuch der Abſchiedsvorſtellung dem genialen Künſtler
für die unvergeßlichen Stunden zu danken, die er allen bereitete ,
die bei ihm Alltagsſorgen und trübe Gedanken vergaßen und weg⸗
lachten . Gleichzeitig mit Mörbitz verabſchieden ſich auch die

übrigen Artiſten , die an dem Ehrenabend ihres Stars beſonders
glanzvolle Leiſtungen bieten werden . Wie wir erfahren , überweiſt
die Saalbaudirektion als Ausdruck beſonderer Anerkennung uad
Dankbarkeit Bernhard Mörbitz die Geſamteinnahme der Abſchieds⸗
vorſtellung , ſowie eine Ghrengabe von 1000 Mark , die in dem

Schaufenſter des Hoflieferanten Auguſt Kremer , Pfälzer Hof ,
ausgeſtellt iſt .

* Koloſſeumtheater . Zum letzten Male gelangt heute Freitag
der Schwank „ Familie Hörner “ im Abonnement A zur Aufführung .
Sonntag , 25. Febr . , findet die Erſtaufführung des franzöſiſchen
Schwankes „ Kapitain Dreyfus “ ſtatt .

Teure Chriſtbäumchen . Von der Strafkammer wurden
kürzlich die Taglöhner Jakob Graf und Johann Peter Kling⸗
heimer , beide in Schriesheim wohnhaft , zu Gefängnisſtrafen ver⸗
urbeilt , weil ſie einen Karren in Schriesheim entliehen und , ſtatt
ihn abzuliefern , verkauften und das Geld in die Taſche ſteckten . Der
Karren war mit im Schriesheimer Walde gefrevelten Chriſtbäumchen
beladen . Der Forſtmeiſter , der bei Forſtdiebſtählen die Stelle des
Ambsanwaltes vertritt , beantragte gegen die beiden Angeklagien
mit Einſchluß der Strafe wegen Unterſchlagung , Gefängnisſtrafen
von 7 bezw . 5 Wochen und das Schöffengericht erkannte demgemäß .

Polizeibericht vom 23 . Februar .

Selbſtmord . Geſtern nachmittag 17/ö Uhr hat ſich der

am 4. Juli 1887 zu Oppau geborene und dort wohnhafte ledige

Taglöhner Jakob Seitz in der Nähe der Bootsüberfahrt bei der

Lagerhalle der Mannheimer Lagerhausgeſellſchaft mit einem Revol⸗

ber einen ſcharfen Schuß in die rechte Schläfe beigebracht , der

ſeinen ſofortigen Tod zur Folge hatte . Seitz hatte ſich ſo aufge⸗

ſtellt , daß er nach dem Schuß in den Rhein fiel ; die Leiche konnte

alsbald wieder geländet werden . Das Motiv der Tat iſt unbekannt .

Ein Zimmerbrand entſtand am 21 . l. Mts . , abends gegen
8 Uhr im Hauſe F 3, 13 dadurch , daß ein Vorhang an einer bren⸗
nenden Lampe Feuer fing . Der Brand konnte von Hausbewohnern
gelöſcht werden . Der entſtandene Fahrnisſchaden beträgt ca. 200 M.

Körperverletzungen wurden verübt : im Flur des

Hauſes Bahnhofplatz 11 und in der Wirtſchaft zum „ Vachus “
G 5, 7, hier .

Verhaftet wurden 14 Perſonen , darunter ein bom Amts⸗

gericht hier wegen Körperverletzung ausgeſchriebener Gipſer von

Sellbach , ein von der Amtsanwaltſchaft hier wegen Diebſtahls ge⸗
ſuchter Taglöhner von Ketſch ſowie ein Ofenſetzer von Waldſee wegen
Manſardendiebſtahls .

Gerichtszellung .
Heidelberg , W. Febr . Die hieſige Strafkammer

verurteilte eine Spezialiſtin in Kirchendiebſtählen , die Witwe
Allgeier aus Rohrbach bei Sinsheim zu zwei Jahren
Zuchthaus . .

Hanau , 20 . Febr . Die Strafkammer verurteilte den
Taglöhner Gottfried Weingardt von hier wegen Erpreſſung
und tätlicher Beleidigung zu einem Jahr ſechs Monaten

Gefängnis und fünf Jahren Ehrverluſt . W. trieb ſich abends

Er folgte ihnen dann ſolange , bis der Begleiter ſich von den Mäd⸗

chen verabſchiedet hatte . Dann trat W an das Mädchen heran ,
ſtellte ſich als Kriminalbeamter vor und beſchuldigte das Mädchen ,
es habe ſich gegen die ſittenpoligeilichen Vorſchriften vergangen .
Meiſtens ließ er ſich alsdann einen gewiſſen Betrag als Schweigegeld
zahlen , oder er verſuchte ſelbſt unſittliche Handlungen gegen das
Mädchen .

Nürnberg , 20 . Febr . Die Strafkammer verurteilte
die 83 Jahre alte ledige Händlerin Chriſtine Mär z, die ein erſt 14

Jahre altes unbeſcholtenes Mädchen gegen Zahlung von 25 Mark
einem unbekannten Herrn zugeführt und hierfür ihr Zimmer zur
Verfügung geſtellt hatte , wegen Kuppelei zu 1 Jahve Ge⸗
föngnis .

Stimmen aus dem Publikum .
Ruheſtörungen in Neckarau .

In letzter Zeit häufen ſich in auffälliger Weiſe die Ruhe⸗
ſtörungen in unſerm Vorort Neckarau . Freitag , Samstag , Sonntag
und Montag ! das ſind für die „ friedlichen Einwohner die unan⸗
genehmſten Tage . Wie ſchon oft , ſo wurden auch Freitag nacht
wieder die Bewohner der Schulſtraße durch grobe Störungen , wie

3. B. Feuervufen , aus dem Schlafe emporgeſchreckt . Immerhin
müſſen ſich dieſe Ruheſtörer ſehr ſicher fühlen , denn der nächtliche
Spekbakel hält ſtets lange Zeit an . Die Sicherheit für friedlich
heimkehrende Leute iſt ſtets ſehr zweifelhaft . Mögen dieſe Zeilen
Veranlaſſung geben , daß etwas mehr für ſichere Aufſicht getan wird ,
damit nicht noch ernſtlichere Klagen und Beſchwerden der maß⸗

3. Seite

Aus dem Grossberzogium .
* Kleine Mitteilungen aus Baden . Der Unter⸗

r. 170 in O
DienſtDie

offigier Vetter der 2. Komp . Inf . ⸗Regts . en burg
hat ſich aus unbekanntem Grumde mit ſeinem gewehre er⸗

ſchoſſen . — In Bühl und in Offenburg finden am 12.
bezw . 18. März Weinmärkte ſtatt . — In der Nacht vom 18 . /19 .
ds . Mts . brannte in Zell g. H. das Anweſen des Schreinen
meiſters Wilhelm Lehmann nieder . Die Bewohner , weſlche nus
mäßig verſichert ſind , konnten kaun das nackte Leben detten . Zwei
Schweine und einiges Geflügel kamen um . Als der Bvandftiftung
verdächtig wurde der verheir . Sohn des Beſitzers , der 26 Jahre alte
Bernhard Lehmann , verhaftet . — Am Sonntag früh wurde in
der Fabrik von Heſſy u. Kunze in Murg g. Rh . eingebrochen ,
Die Diebe plünderten die Krankenkaſſe um ziria 600 M. und ver⸗
ſuchten auch , mittels Nachſchlüſſels den eiſernen Kaſſenſchrank zu
öffnen , was ihnen aber mißlang . Schließlich legten die Diebe
Jeuer , um den Einbruch durch Brandſtiftung zu verwiſchen . Doch
blieb es beim Verſuche , da das Feuer vechtzeitig entdeckt wurde⸗
Als der Tat dringend verdächtig , wurden die Gebrüder Gaßmann
von Niederhof , ein Maler und ein Schloſſer , verhaftet und ins Amts⸗
gefängnis eingeliefert . — In Iffezheim brach Montag vor⸗
mittag im Gaſthaus zum „ Sbernen “ Feuer aus . Ein Knabe
hatte offenbar die Petroleumkanne an den Ofen geſchleppt , um den
Inhalt hinein zu gießen . Die Kanne explodierte und ſetzte das

gange Zimmer in Brand . Der Knabe erlitt derartig ſchwere Bpand⸗
wunden , daß er noch im Laufe des Tages ſeinen Schmerzen er bhag.
Ein kleineres Kind , das ſich noch im Zimmer befand , konnie gevettet
werden . — Mit dem Umbau des Offenburger Bahnhofs
und der entſprechenden Vermehrung der Gleiſe ſcheint es nun doch
ernſt zu werden , denn in den öſtlichen Anlagen fallen die ſchönen
Zierbäume , Platanen , Buchen und Tannen unter den wuchtigen
Hieben der Holzhauer . — In Iznang wurden die Opfer des

Seeunglücks under großer Beteiligung der Bevölkerung in ;
einem gemeinſamen Grabe beſtattet .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
*

Frankfurt , 21 . Febr . Der Ueberfall auf den Poſt⸗
aſſiſtenten in der Taunusanlage iſt von zwei Perſonen begangen
worden . Sie machten den Verſuch , bei einem Mainzer Trödler die
geraubte goldene Uhr mit Kette zu verkaufen , und wurden verhaftel ,
da ſie ſich über den Erwerb nicht ausweiſen konnten . Die Ver⸗
hafteten ſind der 24 Jahre alte Kellner Karl Wetterroth aus
Hannover und der 40 Jahre alte Schreiber und Kellner Heinrich
Stephan aus Katſche .

Frankfurt , 22 . Febr .
armung wird berichtet :

Ueber eine gefährliche Um⸗
Eine Proſtitujerte wollte eine Freundin

beſuchen . Unterwegs wurde ſie von einem gutgekleideten jungen
Herrn angeſprochen . Beim Hin⸗ und Herveden glaubie das
Mädchen plötzlich von dem jungen Manne um die Taille gefaßt
worden zu ſein . Sie wurde aber bald eines anderen belehrt , denn
kurz danach machte ſich ihr Begleiter in großen Sprüngen davon .
Jetzt erſt merkte das Mädchen , daß es geſtochen worden wpar ,
Die Kleider waren total mit Blut durchtränkt . Trotzdem ſchleppke
ſich die Verwundete noch weiter zur Rettungswache . Hier , ſtellte
es ſich heraus , daß ihr der Herr eine tiefgehende , bedenkliche Stich⸗

wunde mit einem dreieckigen Dolch unter die linken falſchen Rippen
beigebracht hatte . Nach Unterbindung der Blutgefüäße und An⸗
legung eines Notberbandes wurde die Schwerverletzte in ihre
Wohnung befördert . 12

Theater . Runſt ung Uiſſenſchaft .
Höchſchulnachrichten . Der Bibliothekar an der Marburger Uni⸗

berſitäts⸗Bibliothek Dr . H. Reinhold iſt in gleicher Eigenſchaft
an die Univerſitäts⸗Bibliothek in Bonn verſetzt worden . — Wie aus
Bonn gemeldet wird , iſt der Oberbibliothekar Dr . J. Flemming
von der dortigen Univerſitäts⸗Bibliothek an die kgl . Bibliothek in
Berlin verſetzt worden . — Der Ingenieur Paul Krainer wurde
als Nachfolger Prof . Dieckhoffs zum Profeſſor für Schiffs⸗ und

Schiffsmaſchinenbau an der Techniſchen Hochſchule zu Charlot⸗
tenburg ernannt . — Der Privatdozent an der Univerſität
Leipzig Dr . Johannes Naglber iſt zum ordentlichen Profeſſor für

Profeſſors Dr . A. Teichmann ernannt worden . — Der Privatdoz ent
für Ethik und Pſychologie an der Univerſität in Wien und Profeſſor
an der Handelsakademie in Wien Dr . phil . Joſeph Klemens Krei⸗
big iſt zum Direktor der Handelsakademie in Graz ernannt worden .
— In Berlin iſt zum Rekkor der Landwirtſchaftlichen Hochſchule
vom 1. April auf die Dauer von 2 Jahren Geh . Reg . ⸗Rat Prof .
Dr . Zuntz gewählt und bereits beſtätigt worden . — Der dixi⸗
gierende Arzt des Krankenhauſes in Brit , Sanitätsrat Dr . Rieſe ,
iſt an Stelle des am 1. Juli zurücktrekenden Geh . Medigzinalrabes
Prof . Dr . Schweninger zum dirigierenden Arzt des Kreis⸗
krankenhauſes in Groß⸗Lichterfelde bei Berlin berufen
worden .

Carmen Sylva ſchreibt an einem neuen Drama „ Scena “ , Zivei
Akte dieſes Dramas , das im Zeitalter der italieniſchen Renaiſſanee
ſpielt , ſind bereits beendet . Den Schluß gedenkt die Königin in
Abbazia zu ſchreiben , wohin ſie demnächſt mit ihrem Gemahl zu
einem längeren Erholungsaufenthalte reiſen will .

Zum Pryfeſſorenaustauſch . Es war berichtet worden , daß die
Vorleſungen , die der Leipziger Chemieprofeſſor Dr . Oſt wald
während des Winterſemeſters 1905/08s an der Harvard⸗
Univerſität zu Cambridge gehalten hat , nicht den erwar⸗
teten Erfolg gehabt hatten . Profeſſor Oſtwald außert ſich jetzt
in den „Leipz . Nachr . “ darüber folgendermaßen : Daß die amerika⸗
niſchen Studenten anfangs nur langſam auf ſeine Methode einge⸗
gangen ſeien , habe einmal in dem natürlichen Umſtande gelegen ,
daß ſte ihnen fremdartig erſcheinen mußte , anderſeits dürfte nicht
überſehen werden , daß der amerikaniſche Student meiſt weniger
wiſſenſchafllich vorgebildet ſei , als die Feutſche akademiſche Jugend .
Das Penſum der beiden oberſten Gymmaſialklaſſen werde in
Amerika erſt auf der Univerſität abſolviert . Der Profeſ⸗
ſorenaustauſch habe einen ſchönen Erfolg erzielt und werde
fortgeſetzt werden , ſolle ſich aber auf die Univerſitäten Berlin
umd Cambridge beſchränken .

Die Marokkokonferenz .
* Algeciras , 22 . Febr . An der Hand einer vom

Präſidium angefertigten Gegenüberſtellung der deutſchen und der

franzöſiſchen Vorſchläge trat die Konferenz in einer heutigen
nicht formellen Sitzung in die Beratung der Organiſation der

marokkaniſchen Staatsbank ein . Es wurden die

erſten 10 Punkte geprüft und dabei der internationale Charakter
der Bank anerkannt ſowie der Grundſatz aufgeſtellt , daß das

Kapital in Gold gerechnet werden , jedoch die ſpaniſche Peſeta
Zahlkraft behalten ſoll . Die nächſte Sitzung findet Sams⸗

kag ſtatt .
Malag ' a , 22 . Febr . Nach einer hier aus Melilla

eingegangenen Depeſche hat der Dampfer „ Turki “ geſtern
mehrere an der Küſte belegene Duars unter Feuer genommen
und iſt dann nach Tanger zuriickaefabren , um ſich mit neuen
Vorräten an Munition und Provicit zu verſehen .

* Oran , 22 . Febr . Infolge der Erklärung des Kom⸗
mandanten des franzöſiſchen Kreuzersz „ Lalan ' de “ , daß jeder
Warentransport nach Orlen , wo keine marokkaniſchen Zoll⸗
ſtationen beſtehen , ungeſetzlich ſei , verpflichtete ſich der Kapitän

gebepden Stelle erwachſen , M. IL. des franzöſiſchen Dampfers „ Zen ith “, nicht mehr nach Ma r⸗

Strafrecht an der Hochſchule in Baſel an Stelle des zurücktretenden



. Selle . Weneraanzengen Mannhelm , 23 . Februar .
hiea zurückzukehren und von nun an die internationalen Ver⸗

pflichtungen genau zu beobachten . Der „ Zenith “ hatte in der

letzten Woche beſonders Journaliſten aus Oran befördert , die

Marchica zu beſuchen beabſichtigten .
* Paris , 22 , Febr . Die Stimmung , mit der man dem

Berlauf der Konferenz in Algeciras folgt , iſt heute noch ge⸗
drückter als in den letzten Tagen .

Algeciras , 23 . Febr . Die heutige Komiteeſitzung der

Konferenz begann elwas nach 3 Uhr und dauerte bis

5 Uhr . Ueber die Sitzung iſt folgender amtlicher Bericht aus⸗

gegeben worden : Die Fragen der Grundlagen , auf denen die

Staatsbank in Marokko errichtet werden ſoll , wurde von der

Konferenz in der heutigen Sitzung erörtert . Der Fragebogen ,
ber vom Präſidium borbereitet war , und der auf jede der Fragen
ſowohl , die von der deutſchen , als auch von der franzöſiſchen
Delegation vorgeſchlagene Löſung enthält , bildete den Gegen⸗
ſtand des Austauſches der Anſichten , welche ſich auf die erſten

10 Punkte erſtreckten . Dieſe Punkte handeln nacheinander über

Hie allgemeinen Befugniſſe der Bank , über Privilegien bezüglich
der Ausgabe von Bankbilletten , über die Rolle als Finanzagent

der marokkaniſchen Regierung und über die Kaſſenſchatzoperatio⸗
hen , insbeſondere bezüglich der Schaffung von Beſtimmungen ,
unter denen die Bank Münzprägungen und für Nechnung bes

Maghzen jede Geldoperation vornehmen ſoll , ferner über die

Art der Bildung des Kapitals der Bank gemäß der Lage , wie

ſie ſich bie berſchiedenen Müchte in Marokko erworben haben ,
und gemäß ihrem etwaigen Wunſche , ſich an der Gründung der

Bank zu beteiligen . Das Kapital wirp in Gold berechnet werden

und im Verhältnis der internationglen Zuſammenſetzung der

Bank , ſowie unter den Bebingungen , welche den freien Umlauf
der ſpaniſchen Peſetas gewährleiſten , welche in Marokko ihre
vollgültige Zahlungkraft behalten werden , die ſie gegenwärtig
haben , Die Konferenz ſchloß mit Prüfung der Organiſation
des Vertaltungsrats und der Direktion der Bank , ſowie der

Einſetzung eines interngtionalen Escompterals ,

MNevolution in Ru land .

* Petersburg , 22 . Febr . Unter Feſtſtellung der all⸗

demeinen Finanzlage Rußlands teilt das Organ
Wiltes „ Rußkoje Goſſudarſtwo “ mit , daß , um die außer⸗

urdenklichen Ausgaben des Budgets zu decken , man mittels

Kreditoperationen etwa 600 bis 700 Millionen Rubel

wird beſchaffen müſſen . Da es nun gegenwärkig unmöglich iſt ,
dies unter den gewöhnlichen Kreditbedingungen zu tun , ſo wird

maß zu mehr oder weniger extremen Mitteln die Zuflucht nehmen

müſſen , wozu übrigens auch andere Staaten häufig greifen , wenn

f ſich in ähnlichen ſchwierigen Verhältniſſen befinden . — Auf
bder ſihiriſchen Bahn verkehren jetzt ſechs Paar Züge

käglich , davon vier für die von Oſten kommenden Militär⸗

transporte . Nach Reparatur der beſchädigten Lokomotiven und

Einſtellung neuer Lokomotiven werden 14 Paar Züge täglich ver⸗

kehren , davon ſechs für Truppenrücktransporte .

9*1e

Der Verkehr
nsbaikalbahn wird in derſelben Weiſe ein⸗

15 Es waren 900 000 Mann zu befördern , dabon

ſind bis zum 14. Januar 400 000 befördert worden . Im
Monat Februar werden viet Abteilungen , in den Monaten März ,

April und Maf werden ſechs Abteflungen täglich befördert . Auf

dieſe Weiſe wird der Rücktransport ungefähr im Anfang Juni

g, 22 . Febr . Kontreadmiral Großfürſt
lilowitſch iſt zum Kommandanten

bungsgeſchwaders für die dies⸗

ternannt worden .

ehr .1S , e

0 Iloſßh kehrt wieder nach dem

WMendeniſt ückung eines erneuerten Auf⸗

andes zurück .

Pis burg , 23 . Febr . Das meuternde Koſaken⸗

hat , nachvem es von den andern Truppen

kapituliert und von neikem den

g. Berlin , 23 . Fehr . ( Ptivattelegramm unſeres Ber⸗

kiner Bureaus . ) Aus Sebaſtopol wird dem „ Lok . ⸗Anz. “
über eine gewaltige Bewegung unſer den Hafenarbeitern berichtet ,

die für die erſten Tage des Prozeſſes gegen den Leuknant

Schmidt den Ausſtand erklärten , ſowie über neue Unruhen
n der Flotte . Im Zuſammenhang damit ſteht die Ankunft des

Abdmtrals Aiskow ( ) , der aus Petersburg zur Unterſuchung

Lieſer Vorgänge abgeſandt wurde .

u und Teiegkanm '
Der Gemeinderat hat aus*

Stu Febr .
Anlaß des 50 . Todestages
den Ramen Heineſtraße gegeben .

* Stutkgart , 22 . Febr . Das Reichsgericht hat lt .

„ Frkf . Ztg . “ die von Ludwig Thoma eingelegte Reviſion in dem

„ Simpliziſſimus “ ⸗ Prozeß wegen des bekannten Lizen⸗

tigtengedichts „ An die Sittlichkeitsprediger in Köln am Rheine “

berworfen . Das Urteil der Strafkammer des hieſigen Land⸗

gerichts lautete bekanntlich auf ſechs Wochen Gefängnts .

Kiel , 22 . Febr . Die Verſuche des Torpedoboots 8 181 mit

Nikipropellern , einer Erfindung des Großherzogs von

Oldenburg , ſind unbefriedigend verlaufen . Die erwartete

Mehrgeſchwindigleit blieb aus . Das Torpedohoot iſt als ungeeignet

für ein neues Schraubenſyſtem ausgeſchieden ,

* Oppern , 22 . Febr . In Dembis iſt die katholiſche Kirche

bis auf die Umfaſſungsmauern niedergebrannt ,

Interlaken , 22 . Febr . Der Verwaltungsrat der Aktien⸗

geſellſchaft „ Viktorig und Jungfrau “ hat beſchloſſen , unverzüglich

en Wiederaufbau des abgebrannten Teils des Hotels

Piktoria zu beginnen .
Wien , 29 . Febr . Das öſterreichiſche Abgeord⸗

nekenhaus nahm ſerner den Handelsvertrag mit Rußland

ſevie das handelspolitiſche Ermächtigungsgeſetz an .

* Nerlntes , 22 . Febr Bei Demonſtrationen der

Käkholiken aus Anſaß der Kircheninventaraufnahme wurden heuke

80 Perſonen feſtgenommen .
Mo m , 22 . Febr . Heute Nacht erſchoß ſich lt . „Frkf . Zig “

wenige Stunden dor ſeiner Hochzeit der ürſt

ignatelll Strongoli . Es ſcheint , daß Blaſtertheit den reichen
Ael in den Tod getrieben bat , VVV

* London , 22 . Febr . Das Reuter ' ſche Buveau erfährt , daß
der Kreuzer „ Diana “ , der von Suez nach Akabat wegen der

türkiſch⸗egyhptiſchen Crensſtreitigkeiten abge .
fandt wurde , bei ſeiner Ankunft mit den türkiſchen Lokalbehörden in

Verbindung getreten ſei⸗ hätten mit dem engliſchen Kom⸗
mandanten vereinbärt , daß die türkiſchen Truppen von den

auf egyptiſchem Boden liegenden Hafenplätzen zurückge zogen
werden ſollen .

„ Koßenhagen , 22 . Jebr . Mittzlieder aller Pärteten der

Kopenhagener Bürgerrepräſentation beantragten , daß aus Anlaß
des Todes König Chriſtians die Kommunalberwaltung die Rlick⸗

zahlung der bisher in Kopenhagen geleiſteben Armenunter⸗

ſtützungen erlaſſen werden ſolle und daß in den nächſten fünf

Jahren jährlich 5000 Kronen zur Bekleidung von Freiſchülern be⸗

willigt werden ſollen .
* Petersburg , 28 . Febr . Der bom Kaiſer am

26 . Januar 1905 genehmigte Generalzolltarif für den

kuropäiſchen Handel tritt am 1. März 1906 in Kraft ,
Madrid , 22 . Jebr . Der König bat den Finanzminiſter

ſeine Demiſſilon zurückgzunehmen , welchem Wunſch dieſer

entſprach .
Madrid , 28 . Febr . Im Laufe der heutigen Sitzung der

Deputiertenkammer erklärte der Miniſterpräſident , die

Ereigniſſe , die ſich in Bartelona abgeſpielt hätten , ſeien nicht
vebolutionärer Art geweſen . Wäre dies der Fall geweſen , ſo wären

die nötigen Maßnahmen zur Beſtrafung der Schuldigen getroffen
worden .

Tientſin , 22 . Febr . General Mahes und uan⸗
ſhikat ' s Truppen kämpfen ohne Erfolg nördlich von Ehin⸗

wangtkao gegen Tſchungſchuſen . Der Tatarengeneral

Ali bat lt . „Frkf . Zig . “ dringend um Militär , da er eine Rebo⸗

lution befürchtet .

Rheinſchiffahrtsintereſſen .
„ Köln , W. Febr . Die wirtſchafkliche Vertretung der Rhein⸗

ſchiffahrt lag dis zum Jahre 1902 allein in den Händen des früher
in Manunheim , ſpäter in Fraukfurt anfäſſigen „ Vereins zur
Wahrung der Rheinſchiffahrtsintereſſen “ . Im

Frühjahr 1903 bildete ſich in Ruhrort der „ Vereinrheiniſcher
Binnenſchiffahrtsintereſſenten “ . Die drohende Ge⸗

ſtaltung der für die Rheinſchiffahrt wichtigen Fragen rief die Ueber⸗

zeugung hervor , daß die beiden Vereine ihre Aufgabhen am beſten
durch Zufammenſchluß erfüllen können . Die in den letzben Wochen

geführten Verhandlungen haben nunmehr ki. „ Köln . Zig . “ zu dem

von den beidetſeitigen Hauptverſammlungen noch zu genehmigenden
Grgebnis geführt , daß der „ Verein zur Wahrung der Rheinſchiff⸗

fahrtsintereſſen “ ſich mit dem „ Verein rheiniſcher Binnenſchiffahrts⸗

intereſſenten “ zum 1. April vereinigt . Der zurünftige große
Verein wird in Rückſicht auf das faſt 29jährige Beſtehen bes erſt⸗
genannten Vereins den alten Namen „ Verein zur Wahrung der

Rheinſchiffahrtsintereſſen “ führen . Anderſeits wird das Statuten⸗

prinzig des Rußrorter Vereins die Grundlage des gemeinſamen
Vereins bilden . Det Sitz befindet ſich zukünftig in Duisburg⸗
Ruhrort . — Der „ Verein zur Wahpltug der Rheinſchiffahrts⸗
inkereſſen “ hat ührigens in ſeiner heute in Köln abgehaltenen Haupt⸗

derſammlung einſtimmig die Vereinſgung mitk dem „ Verein

rheiniſcher Binnenſchiffahrtsintereſſenden “ genehmigt .

Arbeiterbewegungen .
* Hamburg , 22 . Febr . Bei der heute mittag ſtatigehabten

Zuſammenkunft der Reederei⸗Arbeitgeber⸗ und Arbeitnehmer
wurde über die Wünſche der letzteren verhandelt und ſchließlich eine

gewiſſe Lohnerhöhung ins Auge gefaßt . Die beiderſeitigen

Unterhändler übermitteln nunmehr das Ergebnis ihren Intereſſen⸗

gruppen . Für Montag iſt eine nochmalige gemeinſame Sitzung feſt⸗

geſetzt . Die bisherigen Verhandlungen berliefen durchaus fried⸗

fertig .
*» Mülhauſen ; Febr Heute früh begann in der

Spinnerei Frey der Ausſtand der Textilarbeiter ; etwa

600 Spinner ſind ausſtändig . Die Arbeitgeber der Bauſm⸗

wollbranche hielten heute nachmittag eine Verſammkung ab , in der

endgültig beſchloſſen wurde , ſäntlichen Arbeitern zu kündigen .

Dieſer Beſchluß ſtrird in den Fabriken durch Anſchlag bekannt ge⸗

macht . In der Stadt iſt alles ruhig . — Der Streik iſt heute
in der Firma Frey ausgebrochen . Der Verband der Baumwoll⸗

induſtriellen kündigte den Arbeitern . 5500 Arbeiter find

ausgeſperrt .
Die öſterreichiſche Wahlteform .

„ Wien , 92. Febr . Die Einbringung der Wahlkreform⸗
Vorkage ſerfolgt zu Behinn der morgeß ſtattfindenden Sitzung des

Abgeordnetenhauſes .

Hs . Berlin , 23. Febr . ( Privattelezramm unſeres Berliner

Bureaus . ) Ueber die öſterreichiſche Wohlreform , die heute dem

Reichsrat vorgelegt werden foll , meldet der „ L. . “ aus Wien :

Das neue Haus wird 455 Abgeordnete zählen , davon 208 Heutſche

und 250 Nichtdeutſche . Unter den Bedingungen des neuen Wahl⸗

rechts befinden ſich einjährige Seßhaftigkeit , Analßhabeten behalten
das Wahlrecht , Mähren wählt nach nakionalem Kataſter , Galizien

bekommt in den Landgemeinden das Proporzionalwahlrecht mit

relatiwer Mehrheit . Man rechnet im neuen Hauſe auf 40 —45

Sozialdemokraten . Die geplanten Reformen des Herrenhauſes

wurden fallen gelaſſen , jedoch werden die Mitglieder des Herren⸗

hauſes das Recht haben , ſich im Abgeordnebenhauſe wählen zu

laſſen . Solange iſt natürlich das Herrenhausmandat geſperrt . Es

werden ſtrenge Bedingungen zum Schutze der Wahlfreiheit feſt⸗

gelegt . Eine Reform der Gewerbeordnung iſt geplant . Drei Tage

der Woche werden zur Erledigung der Staatsnotwendigkeiten reſer⸗

biert . Die Diszgiplinargewalt des Präßidenten wird erhöht . Mit

Zuſtimmung von zwei Dritteln der Abgeordneten kann er einen

Abgeordnetben bis zu einer Woche von den Sitzungen äusſchließen .
Die ungariſche Kriſe .

Wien , 22 . Febr . Der königliche Kommiſſar Nyiri wurde

heute vom Kaiſer empfangen . Seine Miſſion iſt damit beendet .

Fremdenfeindliche Bewegung in China .

„ Tientſin , 22 . Febr . In der franzöſiſchen und japaniſchen

Niederlaſſung Tientſins ſind ſeit geſtern fremdenfeindliche

Plakate angeſchlagen . Hieſige Amerikaner erhielten Telegramme

aus Amerika , in denen ihnen zur Rückkehr geraten wird . Die allge⸗

nteine Stimmung iſt lt . „ Frankf . Ztg . “ ruhig und abwartend .

—IA —

Weſchäftliches⸗
Medizinal - Lebertran Stärkungsmitiel erſten Ranges ,

Redizinal - Tokaper ſür Kinder u. Rekonvaleszenten .
Drogerie z. Waldhorn , C. u . Nuoff , D 3, 1. Tel . 2295 . 2

61938 ( 4 )
* Eine Sprachheilanſtalt will , wie aus einem heutigen Inſerat

erftchtlich , hier vorübergehend einen Kurſus zur Heilung
von Stotterern einrichten . Für Heilung wird , wo eine ſolche

überhaupt noch möglich iſt , ſeitens der Direktion garantiert und
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können wir nur jedem Sprachleidenden empfehlen , die günſtige
Gelegenheit

1 dafd
defreiung von ſeinem Uebel nicht unbenutzt vor⸗

Volkswirtſchaft .

Zollabfertigung in Rußland . Wie das Reichsamt
des Intern mitteilt , wird bei der Einfuhr nach Rußland der Zoſt

der an dent Tage
gi

55

lchem di

amtliche Beſichtigung beendet wird⸗ Indes hat ſich die kuffiſche
Regierung bereit erklärt , nach dem 28 . Februar ds . Is . in 55
Fällen , wo Wärvenſendungen durch Ausnahmezuſtände auf dem Wege
bon der Grenze nach dem Innern aufgehalten worden ſind , die Ge⸗
ſuche deutſcher Intereſſenten ſwegen Anwendung des bisherigen1

Tarifes einer Prüfung zu unterzlehen ,

Waſſerſtandsnachrichten im Mona ! Jebruar .
Pegelſtatlonen Datum

vom Rhein : 13 . 19 . 20 21 . 2 23

onſtauz ,58
00
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Lanterburg
Maxau
Germersheim .
Mannheim
Mainz
Zingen
Kaub
Koblenz

Ruhrort
vont Nockar

Nanuhem
Heilbronn

Verantwortlich für Politik : i. . : Fritz Kayſer .

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfeldel
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
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Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor Ernſt Müler .

ſeien darauf aufm erkſam gemacht , daß trotz
der allgemein erhöhten Faßrikpreiſe garan⸗

lierk nicht ablaufende Stearinkerzen ( Pertmunder und Riotard )
in Rropp ' s Drogerie , D 1, I , Eing . verläng . Kunſtſtr . , ſehr preis⸗
wert zu haben ſind . Billige Warenhausqualität ohne Garankte .

61556

rossss Lager in - und ausländischer Spezlalltäten .
Telephon 1264. Pelikan - Apotheke , & A, 3.

62484
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Oft hört man Klagen über das teure elektriſche Lichk . Der

Fehler liegt meiſtens an unſachgemäß angelegten Inſtallakionen .
Vor allem ſollten ſich die Lichtkonſumenten Osmium⸗Glüh⸗
lampen einrichten , welche die Monatsrechnungen um die Hälfle

reduzieren . Das Osmiumlicht brennt blendend weiß und die Lampe
zeichnet ſich durch lange Lebensdauer aus . Koſtenloſe , ſachgemäße

Auskunft gibt die Firma Stotz & Cie, , Elektrizitäts⸗Geſellſchaft
m. b. . , Mannheim , Generalbertretung der Osmiumlampe .

59782 ( 2 )

Hähmaſchine
Zwedks . sunh vorzüglieb zum Suiekes
teeleust , Alleinderkanf bel

Martin Deeceker ,
A 3 , A. Telephon 1298 . Eigene eee 89

Wenn die guoſpen braftpol ſchwellen
muß der Menſch doppelt auf ſeine Geſundheit achten .
Ich habe mich nun daran gewöhnt , gerade um dieſe Zeit
nie ohne Fay ' s ächte Sodener Mineral⸗Paſtillen zu ſein ,
mit denen ich Erkältungen vorbeuge und , wenn doch
einmal eine Indispoſttion ſich einſtellen ſollte , ſchleunigſt
allen läſtigen Störungen ein Ende mache , Die Paſtillen
ſind ja billig und äußerſt bequem zu nehmen und vhr
allem ; ſie helſen immer . In jeder Apothele , Droge ⸗ und

Mineralwaſſerhandlungen zu d5 Pfennig per Schachkel
zu haben . 46˙0

rnung !
Warenzeichen⸗Urkunde .

Vorſtehendes Warenzeichen
iſt auf Grund des Geſetzes zum
Schutz der Warenbezeichnungen
vom 12. Mai 1894 , gemäß der

Anmeldung vom 1. Oktober
189 für die Firma Apotheker

MNich . Brandt ' s Nachf . Fr.
Merckling , Schaſfhauſen
( Schweiz ) am 10. Oktober 1885
unter Nr 0,100 , Klaſſe 2 ig
die Zeichenrolle eingetragen .

Geſchäftsbetrieb , in welchem das Zeichen verwendet werden
ſoll : Herſtellung und Vertrieb von Pillen . Waren ,

für welche das Zeichen beſlimmt iſt : Pillen . 1156

Berlin , 10. Oktober 1895 . Nafferliches Patentamt : L. S .

Ich ſehe mich zu dieſer Warnung veranlaßt weil mein

Warenzeichen vielſach verletzt worden iſt ; ich werde unnach⸗

ſichtlich gegen Jeden , der mein obiges Warenzeichen nach⸗

ahmt , vorgehen und bitte um Anzeige von Nachahmungen .
Schaſſhauſen Apotheker Rich . Brandt ' s Nachf .

(Schweiz) Apotheler Fr . Merckling⸗
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Buntes Feuflleton .
Bräutfahrk HKaLord — 5 tons
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r erſt vor emigen Tagen

e hat . Dabei hielten
Gebärdenſprache

noammen
Sitzunigen ,

0 chen und in

rtert werdem .
richtet : Nachbem

eien Mr . und Mrs . Longwor den erſten daig ihrer Flitterwochen in

dem Landhauſe eines Ir es, ellva ſechs engl . Meilen don

7 ee or Hatben , reiſten ſie am Momtaß
Den

ſenen woch
walr

Die
kelt

mun
önlich

„ Miß Rooſevelt “ . Sle

veitet , läuft Schbikt⸗
Aber erſt 1908 , im letzten

AHlehmlichkeit mit einem 50 tſie unmöglich
i ſie in die Geſellſchaft

die in aller Stille und ohn geit wir alle Geſchoſſ zeführtk werdem . Die rzen faſt 800 Ge⸗

täbakbraunes Feinedte und nachb rten
Länder fallen. Genehmiger ſchenke im Werte ven 100 b00800 000 M. erk halten .

Spis dat Wivollen des Großherz . Jupemburg .eintem breiten
— —

Verkauf nur gegen

meines gesamten Warenlagers in fertigen Herren - und Knaben -

LKleidern beglunt am Samstag , den 24 . ds .

bar . 62804

Seckenheim .

Faltnlz.„Verſteigerung .fe
Moutag , 26 . ds . Mis . ,. 0 2 Uhr , werden

1
1

d Hauſe , e 58;
2 Pierde , 2 lchs , 1 Nind u.

Aandwiriſchaftliche Geräte au den
Meiſihietenden gegen Varzatlung
öſtentlich berſſtlgekt .

3 635

Peter Hörner Wibe .

JSchrelber
I 1, 6 . Tel . 188 .

Geflugel !
Von friſcher Schlachtung

eiugelroffen :

Franzöſiſche

Pollarden
8 p. Pfd . M. . 40

572811

Maastpack

al

rat - Günse

fjunge Enten
Aiesen - Hahnen

funge Rannen
kranz , Tauben

fette Suppenhühn .

Vapaunen
55

1
Dentſche 9

Pollacden :
1½ —2 Pfd . ſchw . 8
ur Stüc —5 Mk.

Ferner empfehle :

Täglich friſche
Trinkeler

per Stück 12 Pf .

Dohann
Schreiber .

gute Tante Fräulein —5

heuts Nachmittag /6 Uür ,

von der TLeichenhafle aus sta

Das Seelenamt für

ten.

2 ER — .
0
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ergebenst

das

Glei

NlSEf
7

8 zelehne ig

E
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Fhotographie - Grassmück .
Dem verehrlichen Publikum und meinen werten Kunden

erlaube ich mir die Verlegung meines Ateliers von

Tattersallstr . 31 nach G 6 , 2
Durch mein nach den neuesten Errungenschaften auf

diesem Gebiete eingerichtetes Ateller bin jeh im Stand , nur

rieux - and techn . Aufnahmen in empfehlende Erinnerung .
Indem ich auch fernerhin um geneigten Zuspruch bitte ,

Wmnmns rassmüek

ee

e
—

anzuzeigen .

in Portrait - und Gruppenaufnahmen zu leisten .

ichzeitig bringe ieh auch meine Spezialität in Inte -

1743Hochachtungsvollst E
l

Photographisches Atelier

eSBSeDAPOILOFHReater S 8 , 2

Ich lade tit

FPF
Seseseess 880

Louis Kuhn , Pferdehandlung
Mannheim u . Ludwigshafen a . Rh .

Sureau u . Stallung : Mundenheim , Telephon No . 418 .

Telephon in Mannheim : 1279 .

AA . TAHSPOHYT NONn .

40 Pferden
( egale Bespanne , Füchse , Rappen und braune Pferde ) ist eingstroffen

Bestamddg Srosse uSs = YYAH .

J. Reflektänten zur Besichtigung höfl . ein . ( 2588

Louis Kuhn , Pferdehandlung .
Elektrischer Bahnansshiuss bis zu den Stallungen in Mundenheim .

Bügeln aug

＋ 2, 18, paxte

zum Waſchen und

godosgsseesseeeseesee
ragen , Manſchetten ,

HN Borhemden werden Termscn
Jahre all , evang . ,

Witmet , ſtatfl. Erſecheinüng In.

Maännheimer
enommen .

kiIk . e

nimmt noch Kunden

Sterbesakramenten, zu sich in die ew,

Im stilles Beileid bittet

Mamens au, Waade
Hinterblisbenen

20, Februar , vormittags /½10 Uhr

alißer d. Haz iuſe. K 8

e e , e
Gott dem Aumzechtigen hat es gekallen , unsere liebe

Sophie Einkenbach
Foblrersehen mit den heiligen

ige Heimat abzurufen .

rieda Meiny .

MANNHEIM , 8 3, 10, 1 Februar 1906.

Hie Beerdigung Undet Sumstag , nachmittags ?
tt .

die Verstorbene Wird Montag ,
in der unteren Pfarr -

Tüchtige SchnelderinLiedertafel .
Wir machen unſere verehrl .

Milgtieder wiederholt darauf
aufmerkſam , daß jeder Ve⸗

ſucher unſeren Sommernachts⸗

feſtes einien Reiſepaß beſitzen

Kinder , groß , ſchon . Haushalt
und Geſchäft , gutes Auskommen ,
ſucht ſich wieder zu

verheiraten .
Vermögen erwünſcht jedoch nicht
unbedingt erforderbch . Neflek
tautiunen , nicht unter 30 Jayr .

0 1 in und
1. II . 3981

muüß. . * 03 belieben Zuſchtiſt ülit Photogr ,

Schluß der Paßausgabe ] unter Nr . 629 an die Exped
ds . . zu ſend . Anouy zweck
los .heute Freitag —7 Uhr .

Der Porſtand .

MobelwagenUmzüge Und Nollen .

729 Ghriſtian Stohner , II . g.

Aun Bü eln w. angenomm .
3989 * , 18 , part .

Zum Ausbeſſern und Aenderu
von Damen⸗ u. Rinderkleidern ſow.
Wüſche empſiehlt ſich in u. anßer d.10952. St . r. 2

2.

Verſchwiegenheit Ehtenſuche

Schriftliche Arbeiten
werdenür zu Hauſe augendom
Dif. l . Oer. 505 7 d. d. Exped⸗ d. Bl.

Winderloſes Ghepßaar ſ
Haus eineiſtelle . Kaunoy kaun
geſtellt werden . Offerten unter
Nir. ödar an die Erped non .

Wrdange .Zum dtolen ee ,
N. Hautle , Monogramm -

btickerei , S , 8 28985
Telephau SOd .

beſörgt mit

4 Uur

62607
A , A,

im Wiener Caſés Apollo und American Bullet
* 2 E ＋ 110 Negunben-Aapelle

der beliebten

2N

Der grosse Theatersaal blelbe Freitag , Samstag und

Sonntuag wegen Vereinsfestliekkeiten geschlosser .

Vontäg, 26. Februaf : 1

beliebten Mannheime , Lokaldichters

— Carl Eichele
mit selnen neuesten Schlagern

— bei kemtree .

Sontagh den 25. Februar u. Peate don 27. Februar

NLarnevalistische Konzerte Cate Abelle.
Entrée 50 Pfg . Passeparxtouts für Stammgüste von Preitag

au in Theater - Bureau erhältlich .

umliges Aültrefen des

62609 7

abends

Am Sountag , den 4. März 1906 , W.
6 Uhr

hörigen ergebenſt einladen .

Täglich 125 Liter gute

Vollmilch
ſofort abzugeben . Nur kaufende
Aönehmer ſubgen ſich melden .

RNudolf Ellenberger ,
Gutsbeſitzer in Rüfſingen ,

Pon Göllheim , Plalz .

Herrenkleider
ſebder Art , werden eleg. angeſert ,
auch wenn Stoff geliefert wird ,
prompt und billig . 33541

Guſtav Schweickart
Schteivermſte . , K 2 1 9N—25 5

im Saale der Liedertafel ,

wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienauge⸗
62606

Der Vorſtand .

055
ein junger ,lattbaalg braun. agdhund.

zug, geg. Belohn , bei Jakob
Treiber , zum Deutſchen Hof
in Eppelheim . Vor Ankauf
wird gewarnt ! 33 . 04

Ein Fox
braun und ſchwarz gezeichnet ,
entlaufen . Abzugeden gegen
Bilohnung K E, 8 , 2. St .

Vor Ankauf wird gewarnt ! z22420

Dame10
finden Fdl Aulnah

＋5 ünler ſtrengſter Dielrte
bei Fr . Alker , Lndwigshafen -
Friesenheim , Nolenr . 1I. 2

Schottiſcher Schüäferhund ,
ſchw br , weitze Bruſt u. Piolen ,
1 21. Febr . naeh ½ Hur abends

vol L. 13, 3 aphauden gek. Abzug .
1. 18, 8, pt , Bor Ankauf wirgeid

Wunger , rehfarbig . Schnauzer
auf den Nmen Strups

Hör . ,hat ſich verl . Wiederbr .
erhält Belohn . Vor Ankauf
wirbd 336 . 40

E I , 15, Laden links

Gͤlffagen- Fräner Papa ei.
Gegen Belohnung abzugeben

6087 I 8, 4, 4. St . r .

Selcvetkehz
Wer würde einem jJ. Säner
Geldentenorlheiſige gundert
Mark zur konſerv Ausblld geben .
Off unk. Nr. öos 7 a. b. Exp .d. Bl.

Beamter ucht gegen Abſchiuß
einer Le eusveiſtchek! ings - Poltee
kleines Darlehen . Offerten unt
J1 . 6972 an die Erpediton .

In ein guütgehendes . benleinge⸗
ſührtes Baugeſchäft einen

Teilhaber
mit 15 —20000 Mk. Einkage geſ

Offert . unſer L. 713 F. M. an

Uarg
Jacob Uhl

M2 , 9 .

e

Franzſüſſche Halkfatbe
Greiſe und rote Haare ſo⸗

ſori braun und ſchwarz uuver⸗

gänglich ächt zu färbe , wird
Jedekn ann erſücht , dieſes neue
gifte u. bleiſreie Haarſärbenutzel
in Auwendung zu briſtgen , da
einmaliges Färben die Häake für
immer echt lärbt , à Carton
Mk . . 50 .

Modieinal-Drog. 2. roten Kreuz

Th . von Eichſtebt , 4 , 12

Ferner zu haben bei ;

H. Urbach , Friſeur , Planken , 03,8
Friedr . Häſſig , Fuſtur⸗ N 3, 18b.

C. U. Ruoff , Drogerie , D 3, 1.

Teilnehmer
geſucht mit eirea 30 Mille Bar⸗
einlage von vern Herrn ,
welcher gleiche Summe einlegt ,
behufs Etwerbung eines ſehr
günſtig gelegenen TerramConl⸗
blexes , deſſen Wiederverkauf Laſch
U. leicht bewirkt werden kaun u.

ſiche
bedeutenden Gewinn in

ichere Ausſicht ſtelbt; Gußer ſt
reelles und vortellvaftes Unter⸗
nehmen . Riſiko ausgeſ loſſen ;
vollkommene Sicherteit in Wer⸗
ten Beteilignug für kurze 105auf Rechnung bälb und dald

Vermittler velbeten . Selbſt⸗

reſteltauten erfab Näßhereß auf
Offerte unter Z. R. No. 6078 an

05 ee 8 Blattes .

Ner leiht Lebeusſt . ſtehend .
verheirat . Mann Mk . 5 . —
geg . pünktl . monakl . Rück ayl

von Mk. 5 — u.
800.Gefl . Offert . unter J . G.

Nr . 336ſ an die Expedition

1 in ſicherer

Rudolf Mosse , Mannhelm . ds , Blattes erbeten . 38,42
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fortgesetzt und werden sämt iche

62601

de

Herren - & Knaben - Confektion
ird im Neubau E 2. — 3 neben m

＋

meinem seitherigen Lokale

1e
fertige Artikel zu jedem annehm -

baren Preis abgégeben .

7045

— —— — — — —

auf sämtl . Kleider - und Seidenstoffe .
Grosse Partien der letzten Sommer -

U. Wintersaison bis zur Hälkte des bis -

herigen Verkauispreises und darunter !

Halbfertige Tüll- , Pongé- , Batist - u. Leinen - Roben
mit 15 % Rabatt !

NU . e . BDE . I NHRg .

6014²

— —

Stottern !
Einmaliger Kursus in Mannheim

Jeder , der ſtolterktrei ſingt, ilt heilbar .
Heilung in kürzeſter Friſt bee Erwachſenen und Kindern , auch bei

ſolchen , die mehrſach Kurſe one Erio g beſuchten !
Erfolg garantiert ! Anterſuchung gratis !

Aumeldungen werden nur am Sonntag von 11 —2 uhr umHotel National enigegengenommen . 62808
Dir . M. Goetz .

5

Verlobungs - , Hochzeits -
und Gelegenheits - Geschenke

8. KAugelmann
E 1 , 16 . Planken H 1 , 16 .

Fabhrik - Miederlage in echt Schildpatt
Jrosse Auswahl . Sehr billlge Preise .

Besiohtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet .
2

Iilmerangen und Nornhaut
ſind ein recht ſchmerzhaftes und unler Umſtänden
fährliches Leiden . Es iſt deshalb ſeyr erfreul !
lahrelgugen ärzilichen Bemühungen gelungen iſt ,

Dr . med . Rollag ' s

Clavalin - Pflaster
herzuſtellen , welches ale andere Mittel und das wegen
Blutvergiftung gefährliche Schneiden erſebt . Clavaliniſt das einzige Mitel der Gegeſwart gegen Hu neraugen ,
deſſen Zuſam enſetzung auf ärztlicher Erfahrung berüh ! .
Erhältlich à 1 Mk. bei 55802

E &Sohütthelm ,Ludwi
‚Hofdrogerie , O 4, 3, Maunhei . Te ephon Nr. 252.

He⸗
ch, daß es

e

Morgen Samstag Ziehung
„ der III . Badischen Invaliden -

Geld - Lotterie
Hierzu sind Lose à 1 Mk. zu haben bei 62528

Moritz Herzberger , Mannheim ,E 3, 17.

75

jetzt N I , 2 ,
Bis zur Fertigſtellun

10 % Nabatt au
ng und Umz

ſälliche Artiel

Die beſte und billigſte Bezugs⸗guelle in echten , handgeklöpvelken
leinenen Spitzen und Einſätzen ,
Stickereien ſür Leib. und Beit⸗
wäſche , ſowie algepaßte u. Fagon⸗
artikel in Ecken , Tabletles ,
Milleaux , Decken , Läufern und
verſchtedenen ꝛc. ui das Spezlal⸗
geschüft echter handgeklöppelt .
Spitzen u. Schweizer Stickerelen

fl. Scharrer, Kaufhaus
Breitestrasse .

ug in meinen früheren Laden
56140

805

2

Geschmack befriedigt .

Abertriffe durch seine Feinheit und
Ilang anhaltenden Duft . alle Par⸗

„ Flagon Mk. . —, Propeflagon 50 Pfg .Nur zu haben

61 — 05

＋4LO A
eine Neuheit , die selbst den
Verwöhntesten Geruch —

64000

bezieht .
erhalten

ſler els

an die Expedition dies

42,19 20. TerlumeurAd. Aras.

I
Sehr helleht Ist ,

sucht für den Alleinvertrieb desselben in Mannheim
eiuen sotventen Vertreter , welcher für feste

len Hinden

Rechnung
Joleſle . welche im Besttz von Fuhrwerk sind,den Vorzug . Offerten unter M. W. 62515

Zeitung .

4810

tücht . Verkäuferinnen
für Trikotagen . Zeugniſſe , Bild und Gehaltsanſprüche au

Warenhaus Guſtav Paraſch , Peilbronna. N.

Annonoen - Annahme füp aſle 2ei.
kungen .Leſschriften der Welt. 5
Mannheim 54 . N

86*
1

Boteiligung,
Tücht . Kaufmann ſucht

ſich mit Mt . 50000 au
rentablem Engros , od. Fa⸗

brekattonsgeſchäft zu betei⸗ 5
igen oder ein ſolches käuf⸗
lich zu übernehmen Gefl .

Offerten aub E. 6794b au
Haaſenſtein K Vogler 45

. ⸗G. , Mannheim

35 „Reiſender
—

für Verlagswerk gegen Fixum
und Propiſton 11729

gesucht .
Off . m . Pologr. u. u. u N
Haasenstein & Vogler ,

., Neustadt a. Hdt

Geſucht zu baldigem E
tritt nach Bayern

jg. Expedient
u . 1 vorarbeiter

für Schiffahrtsunter⸗
55 nehmen .
HBeide müſſen längere Zeit in
Speditionsgeſchäften tätig ge⸗
weſen ſein , die ſpeziell Holz .
wverfrachtungen ausführen .
Offerten mit Gehaltsangabe
n . Zeugnisabſchriften erbeten
unter 1583 an Haasen -
steln & pogler , A . .,
Pürzburg . 7

in⸗

verschenkt
utemand ; bevor Sie aber ſolche
kauſen , bitte umIhren w. Beſuche .

Offeriere JInen z. . :
Engl . hell pol , Bertellen 42 M.
Ruſchelbettſtell .. u. bl. pol. 37

% kranz . Bett ellen 30
Waſchkom ode m. Marm . 32
Cbiffon m. Muſchelauſſ .45, 48 „Serlikow mit Spiegel 44
Ichrei tiſche im. Tucheinſag . 28
Nachttiſſe mit Marmor 12
Salontiſchem . Stegverbnd . 18
Tiueaux nut Spiegel 35
Kameeltaſchendivans 50, 55
Pluſchgarnilur , Sofa ,

2 Fauteuils 120 „
Vuffels un. Schnitzer , 118125
Kücheneinrichtg . , hoch⸗

modern , Jugendſtil , 118 ,
Reichere Eiuchtign ſleis vorrälig .

Spezial täl :
Schlafzimmereinrichtgn . : 3. . :

Kompl . pollertes engl . helles
Schlafzim . mit 2tür . Spiegel -
schrank Inkl . Glas u. Marmor ,
Handtuchständer , 2 Stühle für
uur 270, 320 Mark u. s. .

Möbelkaufhaus
„ Zur guten duelle “

8 25 45 54238

gterrieht .

Tde Derlig Feual 11 Laneeges

eneee
Institut Büchler

II . 4 82582

Unterricht in sämtl . kaufm .
Fächern

tür Damen und Herren
Elnzelunterricht !

Handels - und wechselrecht
Aurch Akademiker !

Ia . Referenzen . — Prospekt
gratis . — Eintritt kägl .

Fr . von Bloedau
Instituts - Vorsteher .

—

Id. Kochherde
und deren Erſatzteile , ſowie
alle Reparaturen ſeferd biſligſt

Georg Lutz
B 4, 14. Mannheim B 4, 14.

Alte Herde und Oefen werden ,
wie ſenher , eingetauſcht ! 32685

Speeialität
im Polieren u . Aufwichſen

aller Möbel .
Beſondeſe Speolalftät im

Aufpolieren von Piauos
und Flügel . 29996

Kar ! Ammlung ,
6, 4. Speclallst T 6, 4.

elekir . Staßbahn , Familienverb .
halber zus Mk den qm zu verk.
8

poſtlagernd Herdelberg .

Schlafzimmer⸗Einrichtung
faſt neu ,

3264
2
85

billig zu verleihen .
652F

5

8. Stock .

5

Dameti⸗ U. Herre

6 44 „ „ ioc

Elektro-RHotdre
in jedei neu u. geyraucht
ſehr preiswert zu verkanſen.MHax Kuhn jr . , Mannheim,

Tele237, 23

Ia. Leilereitherr , gel,
Marke „ s 35 Mark ,

Id. Schiffstheer , hunktl
lel Marke „ 8“ 34 Marl ,2 1 2

„ „ „ annte
belde 1aHolzveſtilat m TonngE Yg! 1 0 ca. 200 kg nettoSelbele Hoings Masken u Nollerda netto Caſſe 0verleihen . 0 3, 8, 1 Tr 502

2 gl. eleg . Damen⸗Dia ten . C. Memmer & 00 . ,2 gl. eleg. Damen⸗Masken , 1] inz u . SarannanFautaſie Schmetterl . zu ve — — — . 8

Ein
Maske

bill J vertf. M 4, 12, 2. S

Schöne Spanierin zu verle⸗
32766a Z. 20, 2

3330
2, 3. Stock .

Damenmasken

verkaufen .
Charlottenſtr .

u, Dominos .
1 3. 21 2 Tr.

Ol
— Wb 15

3 hocheleg . Damen⸗Dominos zu
verleihen . 0 1. 13, Laden . 6036

Eleggmer ſchwarzer Domino
hillig zu verle en . 3359

Moltkeſtraße 3, varterre .
elegante Damenmasken b11.
zu verleihen oder zu verk en
6057 L 6, 5, 4. Stock .

Hocheleg chicke neue Herren⸗
und Damenmaske ( Pariſer
Clownpaar ) , auch für 2 Dame
panend , preisw . zu verk. od. z
verl . Adreſſen unter Nr . 601

ei der Exved tion niederzulegen
Eleg . Damen maste , dn

getragen , bellig zu vertaufen .
Nah . E 3, 1a, 2 Tr . 6060

ewe hoche egante ſawarze Fan
JJtaſie⸗Piretten mit reichlic
Aiſſierten Tullvoſants , Flilter

und Semit⸗Beſatz zu verleihe
Mittelſtraße 38 , 1 St . 60565

Ankauf 1
Gnt erhaltener , —2 pferd .

Gas⸗Molor (Deutzer )
zu kaufen geſucht . 336

Off. mit genaneſter Kaſſepreisfor⸗
derung unt . Rr . 33626 an die Exped.

Wer liefert eiwa
150 Hängematten

nach Muſter mit ekrümmtem
Bügel . Off . mit Preisangabe
unter Ne . 33552 an die Exp .

Gute gehr. Schteibnaſchine
mit Pressang . zu kaufen geſucht .
Off Un . Nr . 33436 a. d. Expd .

Möbel,gauze Haushalkangen
kauft Auktionat Cohen T 1, 12 2840

Altes Gold u. Silber
Tauft

Heinrich Solda

8

Bäcker⸗Anzug als

Dominos

Schöne Hamcnmasken
billig zu verleihen oder zu

0
6 97Pianino ,

faſt neu , bollig zu verk,
Hofmann Wwe . , 2 12.

Jheke
mit Schränken u. Glasaufſatzm lang , wegen Platz nangelpre wert abzugeben . 33471
Tullaſtraße 16, O nterbaus .

Für Wirte !

Muſikinſtrument
( Simphon . ) billig zu ver⸗
kaufen . 33297
Näheres I4 , 6, 3. Stock .
Brieftauben⸗Verkauf Ca 20
13 25 Stück , welche n cht imfre en flogen . Näh . J . Albert ,Gr. Merzelſtraße 43, 3. St 5869

Schreibmaſchine ( oſh
a neu , billig zu verk. 32911

Näheres 1 1, 16 , Bureau .1 auf Abzahlung DemmerPlano gaten unene 6.

Eine Dezimalwage ,
15 Zti . Tragkiaſt zu verkaufen .
Näh . 6. Querſtr . 21a , pt. 658

Helegenheils⸗Kauff
Gauz neuer Salon

loch nicht beuitzt , Mahagoni ,Noßhaarpolſt . m. Serde bezogen,iegen Abreiſe in ' s Aus and,ſuoit mit Nachlaß zuberkaufen . Gefl . Offerten unter
. 8084 au de Ex ed. ds. Bl.

Hochf . Buffet , Bertikow , Diplo⸗
hatenſchreibtiſch , Divan , Stehpult ,
koßharmatratze , Kaſſenſchr. Näh⸗
naſchine, Betten , Lüſter , Spiegel,Liſche. 984

Aut bewahrungsmagazin , B 6 , 413
Eine faſt neue Theke

illig zu verkauſen 33754
Näberes in der Exped . d. Bl.

Fah rräder . Mehrere
ö gebraute1 unter Preis zu verkaufen ,

03 N 3 , 14 .
1

WiFulWilte .
Umzugshal er verkaufe ich ge⸗

rauchtes weißes Porzellau einen
hoßen , fan neuen Eisſchrank ,
zmien gut erhaltenen Filtrier⸗
Apparat , Dienſtbokenbe ten,
Moßze Toyfe und verſchiedenes
Wiriſchaftsgerät. 38607
Zu erjragen O4 , 10.

Tauben aller Aft
on 60 Pig . an bis 20 Mark
ver Slück . K 2 , 16 . part . ssöig

King - Charles
einſter engf. ⸗Damenhund , 1 Jahr
alt , langhaar ſchwarz m. bröun
Abzeichen pre swert verk 6067

Cudwigshafen
Ludwigsplatz 4, 2. Stockk

Rauf . JVole finden
Rontabl . Wohnhaus
gute Kapitalanlage zu 7 % rentier .
mit Souterain⸗Räumlichkeiten , Hof
u. Thoreinfahrt , in der Nähe des
Waſſerturmes , jedoch noch Innen⸗
ſtadt wegen anderweitiger Unter⸗
nehmungen unt . günſt . Bedingungen
zu verkaufen Offerten unter Nr.
33372 an die Expedition ds Bl

* * —
Bükerei zu perkäufen.

In e. Garniſonsnadt Badens
M. 15,000 Emnw riſt in ein. neuen
Sladttell d einz . Bäckeren M. tägl .
50 Mk. Einnahme , ſahit neuerbd. ,
ſehr rent . Eckhaus Umſt , ha ber
ſof. u günu . Bed. zu verk Ofſert
Ant E. K. 24 an Rudolf Moſſe ,
Karlsruhe i. B. 412
In Bad Dürkheim ſind zwei

Villen , jede als Ein⸗ und
ZwerFamilienhaus eingeröchtet ,
billig zu verk. oder gegen andere
Werte einzutauſchen . 5861

Offerten eib u. J. H. K. 1000
poſtlagernd Bad Dürkheim .

Ein in der ſchönſſen Jage
Handſchuhsheims gelegenes

Grundſtück
als Villa⸗Bauplatz geeignet ,
zu verk ufen . Näh . unt . Nr .
5836 an die Expedition .

C

il kuplatz in Heidelher,
Min . v. Bahnhof , in anert .

vollſt . Lage, a Wald , mit
gro art . Rundſicht , 3 Min . v. d.

Oſſerten erbeten unter Nr. 7688
33580

Möbel .
3901

billig zu verkguſen .

Lebensſtellung ohne Kapital.
Zur Begründung einer aus⸗

köm „lichen Lebensſtellung im
Verſicherungsfach bedarf es
le nes Kapitals , uẽnr ernſthaften
Strebens , um einen hochdotter⸗
ten Poſten als Juſpektor oder
Generalagent einer erſten deut⸗
ſchen Lebens⸗, Unſall⸗ und Haft⸗
oflichtperſicherungs ⸗ Geſellſchaft
zu erhalten . Energiſche Herren ,denen ſene Vergütung während
der Ausbildezeit gegeben wer⸗
den kaun , wolen ſich melden
unter Nr . 61708 an die Expe⸗
ditſon dſs . Beets.

In die Expedition eines
hieſigen kaufmänniſchen
Bureaus wird zu bal⸗
digem Eintritt ein

Schreiber
geſucht , der gut rechnen
kann und flott arbeitet .

Nur ſolche Offerten
können berückſichtigt wer⸗
den , die genaue ungaben
enthalten über bisherige
Tätigkeit , des Alters u .
der Anſprüche , und be⸗
fördert dieſelben unter
Nr . 33627 die Expedition
d 8. Blattes .

geſuchtv . ein leiſtungs⸗
Verlreter dbngen Dachpappen⸗
alrik , welche auch alle in das

Fach ſchlagende Arbeitenausführt.
Es wollen ſich nur ſolche Hru .

melden , welche auch wirklich in
der Baubr . in Mannheim , Lud⸗
wigshaſen u. Uu geb. gut enge⸗
führt ſind . Ofſerken ünter Ni⸗
33633 au die Expedition d. Bl .

Tüchtige ſolide

Feuerverſicherungsbertreter
oder Akguiſiteure

bei hohen Vergütungen geſucht .
Offerten unter Nr 38619 au

138621 ＋* 6ů, 1. 4. Stock r. die Expedition ds , Blaltes

phon 1123. 31989

*

1411

2
7

7
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ETe2 A1
mit gulgehender

Bäckerei
in Maunheim unter günſtigen
Aud ſof. zu verkaufen .
Off. unt .M. 716 F. M. au Rudolf
Moſſe , Maunheim . 481

„Eunbein 2. Februar.
Gesucht : 5

[ Somploiristin
nit guter Handſchr⸗ift auf das
Bi u eines hieſigen Fabrik⸗
geſchäftes . — Erfolderl ich iſt :

55 5 in Stend⸗

Schri
anſprlkch . , 720
angabe u Nr . !

3 85
welches perfekte Notenkenntuis
beſtszt, zwird per 1. März als
Lehrerin geſucht. Zitherſpielerin
bevorsugt , jedgch nicht Beding⸗

Eintritt
479

Zum baldigen
Wird ein Fülestiger

OCommis
für das Kontor einer
Weingrosshandlung

gesucht .
8 sicheres Rechnen ,

ehrift , sowie Steno -

2 Nur
2 leneBewerber

1 melden unter
662 an RNudolf＋ 0 1.

Mosse , Franklfurt a . M.

—

Stellen finden .

Geſucht
von einer Kaffeegroßhand⸗
lung

züngerer Commis
militärfrei , aus d. Kolonial⸗
warenbrauche ( en⸗gros ober
detalh ) , der ſich zum Beſuche
der Stadtkundſchaft u. Um⸗
gegend eignet . Offerten unter

A. 2. No. 33630 an die Exped.

Comptoiriſt
Palre für das kaufmänniſche

ureau einer chemiſchen Fa⸗
brik per ſoſort .

Stenographietundig . ,mög⸗
lichſt militärfreier , chriſtlicher d

junger Aann
geſucht , der flolt korreſpondlen t
und Keiinkiſſſſe des Spedittions -
weſens beſitzt .

Offerten mit Angabe der Ge⸗
haltsauſprüche unter Nr . 33564
an die Exped . d. Bl . erbeten .

eine in vornehmen iſrae⸗
litiſch . Kreiſen eingeführte
Perſönlichkeit zur offenen
oder ſtillen Vermittelung
von Lebens⸗ u. Unfallver⸗
ſicherungen . Vergütung
nach Uebereinkunft . Offert .
unter Nr . 61708 an die

Expedition ds . Blattes .

Büreaugehilfe
mit ſchöner Hafoſchrift findet
Stellung . Selbſtgeſchr Oßf . in.
Gehaltsanſpr . unter M. Nr. 6075

Blaktes.au die Expeditlon dſs .

Platzvertreter
geſucht

für ganabate Reklame⸗

Zugabeartikel. 4796
Gefl . Off. 1 8 E. 4115

an ae

Rohlene Helz⸗ And
Baumaterialien .

Eit gul eimpfohlener , tüchtiger
junger Mann , mogl , atilitärſket ,
für Noſptolr U. Läger dauernd
zu engagteren geſucht . 33592

Augebote nuit Gebaltsauſpr . u.
Zeugutss ſchriften u. Nr . 33592
an die Expedition ds Blattes .

Fabkrif der Nahtungsmitlel⸗

brauche ſucht

jüngeren Herrn
für kleineke Touren zum als⸗
baldigen E utritt .

Offerteſt m. Zeugnißabſchriften
und Gebalksänſpeſichen unter
M B 3585 an die Erped d. Bl .

Erfahrener , zuverläſſiger

Horizontal⸗
Gatterſäger

der auch vorzüglicher Schärfer
ſein muß , ſofort geſucht .

Off . m. Zeugnis und Lohn⸗
anſprüche unter L. M. 88145
an die Expeditlon .

Tüchtiger , zuverläſſiger⸗

Schloſſer
zur Juſtandhaltung und als
Wagenführer eines Daimler
Mokor , Lanwagens zuc ſpfefElniritt geſucht. 569

Näheres

Sesellschaft Sinner ,
Rheinqualstr . 10.

Cue eeſſe deülſche Le eusver⸗

ſicherungs⸗Geſ , ſucht Damen
uls beſſen Argerlichen Freiſen

ehufs Akquiſitionen . Off . unt
A. B. 6080 an die Exped . d. Bl .

2Tichtige
Verkäuferin

für Beſatzartikel u. ſ. w.

geſucht .
Offerten mit Zeugniſſen ,

Pbetdgrnpoie und Gehafts⸗
anſprüche erb' ette !

ung⸗ Schriftl .

R . Doſenheimer ,

Joſ . L·
5

Worms a. ) .
. . — — — — —

Ein in Steuograhie und

Schrei bmaſchine geubtes

füngeres Fräulein
mit Kenntniſſen in der Buch⸗
haltung auf das Bureau einer
gahrek per 1. April geſucht .

Oiſerten e Nr. 33838 an
die Exved .d

A.dbeiterunen
zum Maſchinennähen ſo⸗
fort geſucht . 335⁵

Oaimann Reis

Fabrikſtationſtr —12

Tüchtige
33

35580

Taillen⸗Arbeiteriunen
gegen hon. Lohn p. ſo ort geſucht .

Albert Götzel ,
Mnumůkeim — 15 4. 165.

Tücht . Binderin
für künſtliche , ept , auch lebende
1 hien , per ſoſort geſucht .

iter Nr. 38445 an
b.

Feſuc auf fofort oder 1.
ach ! März eine Köchin

und ein Kindermädchen zu
einer Beamten⸗Familie nach

Aes wüe, 49 33491
Pri

55 5 U.

Wirtſch⸗
finden S

Hausmüdchen für
aen u. Privat ſuchen und

telle ſofort u außs Ziel ;
anſt . Servierftünlein ſucht Slelle,
Burean Hipert , en en, 5 . 44

Ein braves , tüchtiges Mädchen ,
daß gut bürgerl . kochen kann , z.
kleiner Familie geſucht . 33224

Näherez 6, 20, 1. Stock .

0 . Hausg gef,
— Maier , Ludw egshafen ,6051 Vlliſeliſtr ,E, 3. Skt .

eim veſſ. Mädchen das gut
Nähen u. Bügeln kann u.

etwas leichte Arbeit im Haufe
mit helſen muß , tagsüber
geſucht . Näh , Exped . 039

ür Küche und
Gin Mädchen Hausarbelt wo⸗
nöglich vont Laude , geſucht .
Zu erſragen in der Exped 99027

Ftabes U. fleigicesMädchen
wird bei entſorechendem Lohn u.
guter Behandlung zuine ! März

geſucht. L IA , 17 , IV. bogd

eſucht ein Mädchen in kl. Fam .
zii ein, Kind geg. guten Lohn .

6086 4, 17 , 8. Stock

Geſuchtf.Hier . gswärts :
Buchhalter u. Correſpondenten ,

Kontoriſt . , Lageriſten , Berkäufer ,
Einkaſſierer , Scheeibgehulfen, Ma⸗

gazinarbeiter , Pucker n. Auslüufer ,
Skallmeiſter , Maſchinenſchreiber⸗
innen , Buchhalteriunen , Kaſſierer⸗
iünen , Verkäuferinnen all . Brauch .

Kaufm. techn , Plac . ⸗Bureau
A . Sauerbrey ,

JI . 9, 2 St⸗ 5885
Büffetfräulein , Servier⸗

fräulein , Köchin , Beiköchin ,
Zimmer⸗ , Haus ; u.

srüchenmädchen geſucht .

Wüe HEipper ,
1, 13 , 33641

Jac Slillen z
eines Kindes eine
Frau —3 mal

tüglich ſofort geſuchk. 6034
Riebfeldſtraße 18, 2. Sl. .

ant bürg . Küöchin, Zimmer⸗ u.
Hausmädchen ſinden Stellen . 5578

Stellenv . Schneider ,
Gontardſtraße 31, Lindeuhof .

1 Monatsmädchen öder
Frau un Maßz geſucht

33546 Beethovenſtr . 3, 4. St .

Gine alte Wodtsftal
ſoſort geſucht .

Meittelſtraſſe 8

Tahſſagpesoede.
Füt das kaufmänuiſche Butean

einler größetſen Glekkrizitäts⸗
Geſellſchaft wird zum Elukritt
naich Schluß des laufenden Schul
jähres ein

Lehrling
geſucht , bvelcher die Verech⸗
Agung zum einzähkigen krei⸗

illigen Dieuſt beſitzt und gute

Schulſeugniſſe nachweiſen kaun
Schriftliche Auge ote untet

Nr. 33583 aän die Exped . d. Bl
erbeten⸗

Off . an Muſiktſaus “
ſenring ' ?

s 6 , 8 .

Lehrmädehen.
Moedes !

Lehrmädchen für den Ladeit
geſucht , nicht unter 17 Jahre .

Babette Maier , ſt n , 8 .

Ein Lehrmädchen
ſofort gefucht . 33636

Marie Berberich - uhe !
Damenſchneiderin

— 6 , 10/1 . ——

en suchen . 50
Junger Mann ,

28 Jahre alt , verh , en Beſit
von guten Zeugn. , ſtadtkundig ,
Radfahrer , kann auch mit Pferde
Uligehen , gedient als Kavalleriſt ,
ſchöne Handdſchriſt, ſucht Stelle
uls beſſ . Ausläufer , Herrſchafis⸗
külſcher , Diener , Por ter oder
ähllliche dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 6070 an
die Exbedition ds. Blaältes .

N Mange17 Jahle alt ,
üt ſchoner Handſchr ſt ſuchl

Zuvean beigue auf
beſcheidenen

Oſlerten unter 9

Feaeig , ſcholn ſän
als erne Verkäuſerin S
waütren tätig , lucht per 1 .

krüher Stel He.

dußchaus ſel 0
a¹8 Haushalt.
Dante . Geft 815
hauptpoſſl .

72 berfelſfelt
gut bürgerl .
alif 1. 1l
ſchallshan 6066
Bureau Hilbert , i E , 55

ſichk. Pabardhellerunen
ſuchen in beſf Geſchäft Stel⸗

lung . Offerten unt . Nr . 33685

an die Expedition ds . Blaltes .

gute pfogl.
Alänkeupflegerin eurteneſe
Uübern mint auch Hausagrheit⸗
608⁰0 4 „ 20 %/1 .

Ig . Midchen, weiches Liebe

zu Kindern hat , jſucht bs 1. März
Stelle in ente

„ beſſeren Hauſe .

Na⸗ 2 , „ b 8 .

1 oder
erb. U. M 8

5968Heldelberg .

Fimmermäß hen
ſuchenKoͤchiunen,

Möshen gef Att ſucht SStellg .
In ti. beſſ Haush . a Zimmer

U. Oſt. U. 5965 d. d. Exped

Geſucht elne —4 Alormkr,
Wohnung in ruh Lage auf 1.
Aptil . Oſſert . mit Preisangale
unt No, 5994 a. d. Exved tion .

Junger Herr
füucht per 4. März ein behaglic

Möbl. Zimmer
in gutem Haufe .

Offerte mit c Unt.
Nr. 30889 an die Exped ds. Bl.

Geflicht ber 1. Fül 8Zimmer⸗

Wohnung , Bad u. Mädchen zi .
J. St . , für Einz. Hru . i. gun Hauſe⸗

Ofj . Uute Ner. 38877 d. d Expd .

Kleine Faulle ſucht p 1. Apkil

Ahgeſchl. 2 Zin. ⸗Vohnung
neiſt Zubehör zu mieten .

Offerten unter Nr . 33577 an
die Expedition ds. Blattes .

EFEFEFE
Herr ſucht ein hübſch möbl .

Zimmer , Lindenhel beuorzugt .
Offerlen unter Nr . 6076 an

die Expedition ds. Blattes .

Rereräum , 5 ev. 4 Zim . ⸗Wohn .
in gutem Hauſe von vuh .

Familie er 1. April dd. ſpät .
geſucht . Off. mit Preisangabe
Unt . Nr . 36637 an d. Exp .

4 Sim. ⸗Wohnung
auf 1. April geſucht von Fung⸗
geſellen , möglichſt 3 Zimmer

0zuſamnienhängend nebſt Bad
und Küche in der Nähe der

Tennisplütze . Anſchluß an elek⸗
triſche Leitung im Hauſe er⸗

wünſcht. Offert , mit Preisgn⸗

gabe unt . 36582 an die Exp .
ſüt Neſſdis rodukten - Ge⸗Nadelt ſchärt zu mieten od geg⸗

Bar zu übernehmen geſ Iffert .
unt . Nr 6961 an die Exo d. Bl.

7 Zinne, Rüche n. Mauſ . per 1.
April zu 585 geſ. Ofſ . unt .

Nr 6063 au die E! d. Blis .

ur mößl Jin er, Nü e del
Tullaſtraße , ev . it enſion ,

bon anſtäud . Dame pri
geſucht . Off . nit

I . Tratzerts Nöbelspedition
8 6 , 8 .

Spedttion . Verpackung . Lagerung .
Gröüßtes Geſchäft ( 50 Möbelwagen )

Sud⸗
85 eee aee

Telephon 298 .

Laden

H , 1 Renban 8 1, 1

mit großem Schaufenſter , Souter⸗

raiu , per 1. April zu vermieten .
Näheres Carl Tutein , K 1 22 , Tel . 20. 5

62807 15

Die Wirtſchaft „ zur Wart⸗
burg “ , Schwetzingerſtr . 170
in gtheinau , iſt an tüchtige ,
kautionsfähige 33476

Wirtsleute
zu vergeben .

Buadlisene Brauerel

Mannheim .

ee

„ Zwei große helle Räume
als Werkſtatt oder Magazin
mit oder ohne Wohnung ſoſott

8 vermeten 3010

2 % helle, geräum Werk⸗U „ 2 ſtatt oder Magazin

au —. —
10 0

110 f
auch als Magazin beſonders
geeignet , per ſofort zu verm .
Näheres bei Fran NRimbach
zin 2. Stock . 5431

1 2 *
Mägazin gaer Wekkſtalt

nit oder ohue Bureau per
1. März event . auch ſpäter preis
wert zu verm . 33857

Näberes K 77 35, parke
5 ſür eiſt ed zuSallung 10 die!1 32526

15 5 1 Nr . 4 .

Magaz um.

Oder Fabrik : me
u der Nähe des Haun hofes ,
zſtockiges , belles Gebaude mit
Loretifahrt , Bureau und groſten
Hof ſoforf zu verm 5781

Näh . Tatterſallſtr . 9 , vart .

Läden .
Zu veum in meinem cauſe

E2, -3, Planken
Eckladen it Entreſol ( 220 àm
Seitenladen ( 12/ qm) für jed .
Geſchäft geeignet . 4662

aAnebrg Wüscher .

Fried ichsplatz 19
ſind ſchöne Läden , auch für
Buteaus ober Ausſtellungs⸗
räumie geeignet zu ver 32046

Nähexes bel J . Heuc vorkf

Fehholstrasse 2.
Ein großer Laden mit

Wohnug in ſehr guter Lage
zu vermieten . 6088

Laden niit vollſtändig .
Eiurichtung , ſüt

Noloittalw , auch ſouſtiger Filtale
geeignet , auf dein Lindenhof nebſt
Wohnung bis 59 Abrit zu verm .

Näheres 8 2, 13 . 33482

Schöner , geräumiger

Lademn
Attid große 3 Zimmer⸗Woh⸗
nungen zu vermieten . 32884

— — — —— 2—

Ecladen
mit Souterrainn

in feinſter gage Mann⸗
heims ,4 große Schau⸗

feuſter , Jampfheizung
Felegant eingerichtet

bald zu vermielen .

0f . u. Chiß 33417

gau die Cepedilion .

Fuaſer aden,
guſen ern zu verm .

Bluut engeſe c
Unt, Nr. 6087 an die 5 Edladen, B 1, 7a .

vis - - vis dem Kaufhaus , klein .
Laden zu verm , mit Souterrain “

Gine Käckerei
in Ludwigshafen , Frieſen⸗
heimerſtr 44 ,iſt per 1. April 1906
zunverin . Näh . b. d Eigentüm .
3. St . daſ. , Schutztann Hock. 8978

Iu vefmisten .

K
2. St . , 3 Zimmer ,

5 5, 5 1 Küche p. 1. März
billig zu vermieten . 1020

Reftektanten bitte ſich nach
2 , 2e , L. St . zu wenden .

0
ſchöne herrſchaftl .

Wohnung , 6Zim .
und e zu vermieten .
Nüh . 1 Treppe links . 32008

Rleinstrasse
1 6, 7˙8 20

6 Zimmer ,

ausgeſt . , ſowie Magaz. m.
Bureau zuſ. od.getr . . vnt.
66 . g00l

Sloct, ſchone— 7 3.
6 5 22 Balton⸗ Wbhuung
mit Zubeher per April zu veim .

——— 93088

Stock , ſehr 5 Wohnung
Zimmier , Küche und Zubehör

bek, 1. Aplil zu vermieten
äüheres un 1. Stock oder

Büregu daſelbil . 38483

S. 21 .
0 8 5

Elegante Wohnung , 6 Zimmer ,
Diele , Bad ꝛe, 4. Stock , 1L 12 ,
2 Treppen , Au 8
und ſonſt . Zubehör , per 1. Jult
zu verin . Preis⸗ 1000 Mark .

Nä eres parterre . 5870
Pattertewohnung ,

L. 14 , 19 3 Zimmer nebſt
Zu ehör ver 1. Apeil zu vermiet .
Näheles int Bukeau . 33542

442 2
E — 2

8. Stock , ſchöne helle 5 Zim !
merwohnung mit Zubehör
per (. April zu vermteten .

35566 Näheres im Laden .

8 3
7 eine Wohnung ,

8 25 3 Zimmer mit Zu⸗
behör per 15 . April oder
1. Mai zu vermieten . . 611

＋ 9
3. St . ,4 Zim u Küche

zu v. Näh. part 58e

U 14
4 Ziim , Küche nebſt

. 05 libebörzv 33623
. Stock , Zim . u,U 5 24 Kütche per 1. April

zu berm . Nah daſ . 2. St . 5549

0 6, 12a3 810
Skock leeres
mer au einz .

Fräul . zu v. Näh , 5. St . 5971

A
kademieſtraße ( n § ſchoſſe

Parterrewohnung , 8 Zim . u.
Küche per 1. Aprll zu veritſeten

Zu eilr . 2 1. 8, III . 3526

akk. , onne 3Nenſtr. Jö, B dde
nung mit per 1. April
zu verm . Näh . 2. Stock . 33557

Eliſabethſtr . 7
ſehr ſchüne 4 Zimmerwohnung
mit Zubehar für 600 M. jührk
per ſofort oder päter zu vermieten .
Näheres Eyer , Kepplerſtr . 10a

Gonfardplah 3
3. und 4. Stock , je 8 Zimmer
Zut Zubeher au kußige beſſere
a iie ſofort oder 1. April zu
vermteten . 93043

Näheres Q 1

Infolse 17
Aeplerfugf1 12 atel Ei

ban
585egant

0

Lniſenring 46
4. St . , 5 Zimmer , Küche , Bad

u. allem Zubehör ( mit Warm⸗

wafferleit . verſeh . ) pr . 1. April

od. ſpät . zu vermieten . 58226

Lindenhof, Velleuftt. 64,
Neuban ,

Vis- - vis der neuen kath . Kirche ,
3 Zimmer , Küche u. Bad
per 1 April zu verm . Einzu ! .

—5 Uhr oder Bureau Walbel ,
Meerfeldür . 44. 5804

Lortzingſtr . , ſchoͤne 5 u. 41 8
mer - Wohnung nebn Zubeber per
1. April zu vermieten . Näheres
Lortzingſtr . 3 parterre . 36561

5
Mollſtraße 3

d. 2. St. , abgeſchl. 5Zem . Balkon
gr. Mauſ , 2 Keller , Waſchk , b. 1.
Aprilz v. Sch Lage , ruh . Straße

geſunde Luf . Näh . part . 33279

Mittelstr . 12, papterre
Schöne 3 Zim, Balkon Woh⸗
nungen , ſowie 2 Zim . ⸗Wohng .
per 1.März zu verm 33375

5 Iimmter ,Nuitsſtraz K 20 Manarde u.
Zubehor pae April zu verm .
5975 Näberes 7. 8 .
1

555
Wilhelmf traße 27

( Ecke Lam yilraße ) à. Stock ,
ſchöne Wohnung , 5 Zimmer
Küche , Badezimmer u. reichl .

Zubehbr p. 1. April zu ver⸗
mieten . 88118

16 , ſchone
Wohnung , 5 Himmet , Bad
Küche Speiſekam . u. Zub . ſowie
Raumem Sonterr . in fchönnet
freier Lage, vis - - vis de Schioß
garten , per 1. Aöril zu v. Näb .

el Baumeiſter H. Feſenbecker ,
Raiſerring 8. 319⁰

Nosengärtenstr . 18
Vorderhaus V. Stock . Schöne

ner⸗Wo nung mit
Vorplatz und ſonſtigen

von 1 Mai ab an
Uur ruh ge Leute zu vermieten

kähe res parterre . 83038

fpeindamaſtraſe )
Zimmer⸗Wohnung , ( Eck⸗

Wohnung ; mit Balkon auf
1. April zu vebin .

Daher es im Laden .

Noppechkrraße
eleg . 8 mit
allem Zubehöe per 1. April 5verm . Näh . parterre . 3315

32362

Aßpril zu ver;

8502 Nkäheres 4. Stock

46,
2. Slock , 3 Zimmet ( davon eines
lit ſeb. Ginganug ) u. Zubehör
au ruhige Leute zu verm . 5855

Sellenhemerſraße 96
1 Zimeſer 2 Zimmel und 3
Zimeſer⸗Wohſtungen per 1. Mär ;
zu vermieten . 5663

Tileral
2.

eſchl. Eck⸗

4 Zim. , 15 1 per 1. April
Aberu . Nah . 2 Stel 83632

TiillenrſtaßeN
ſchöne Parterrewohnung , fünf
Zimmer , Badezimemer , Kuche
lle ſt reſchl . Zubehör auf 1. April

zu bermietelt . Nah . 1

datterfallſtr . B, ſchöne 75dhng⸗
8 Zim . u. Küche , per 1

zu vernm, Zu erjr . part .55733

guße 5Aſctge,15
8 bl. Zum Küſbe zu v. 5776

Glegante 25 358t . 4⸗Zimmer ,
wohnungen mit Balkon⸗

Magprammer
1

5 Mhein⸗
dammſtraße 75 , z . v. 62777

Näh . Gramlich , theinpark .

Bel - Etage , qutl ausgeſlattet ,
ſreie Lageam Waſſerturm , 9 3.
n. Zubeh . , ſo ort oder ſpäter zu

vel . Oeu . Nr 5831 g. d. Exped

Hntresol
iit beſter Geſchäftslage vorteilhaft

1
vermietelt . — 21 erten untet

5
38bb8 an die Exled .. Bl.

Jimmer und KNüche ,
verläng . Jungbuſchſtraße
p. 1. Abrik ' z. Im . Näh. , beim

Eigent . Ktircheuſtr . 12. 5978

1 Zimmer en . Hüche
und Zu ehör , per 1. März z. v.
33617 Näh. Wiudegur I pk.

Z. Sock , 1 Aimmer fl. Riiche
a. d. Skr . gehl, ebenduſ . 3. St . , 3

Zim . u. K. 3. b. Räh. i. Verl. 6075

Heidelberg .
Villa am Schloß , mit herr⸗

lichet Ausſicht , 5 Minuten vom
Mäarktolatz entſernt gelegen ,
mobern elſigerichtet , nit 9Wohn⸗
rän nen, Zeſtt ralbeizung, großem
Garten , ant 1. Abril 1800 zu
peritieten . Die Villa kaun auch
ſchon im März be ogen werden

Näheres bei Georg Morr ,
Seldelbeegg 484 —

Lidl Fueſ
Stock , eleg. möbl⸗
n mit ſeb Eing . ,

W zu vrm , 608

5. Sf . hilh ſch abl .

6178 5
ſoß, ober 1.

ler, auf den
verm . 59885677

3 Tr. , möbl. Zin20a zu verimteten .

155
107 gut mbl .

Zint . zu verm .
Manee 2

Aihl⸗ Zim . per ſof od.
7 ſpäzer zu v. 6074

kähere zwi E 12 —1 Uhr .
Wohn⸗04 2002 Eu.u. Schlalz jow.

Jeinf . Zin . ＋ zu verist . 5788

7 20/21 , 1 T . r . 1git , indi .
Bim . m. S 1 tuich zu v. 5086

D 3 , 2

8 Treppen , kreundlich möblirt .

Zimmer mit Penſion an ein
ſolides Fräulein per 1. Mürz
event . ſpäter zu verm . 33217

D3, 16 ft. helt Jigürimböl Juft ,
m. 2 Vetten u. ganzer

Peuſion zu veriteten . 388382

3 166
erſſe Etage , gut

7 ) möbl. Zimmer utit
guter Peuſion ſo“n zu uvm. 33422

55
eln ſchön Möbkterk .

5% Zimmer zu ver⸗
88405

55

45
37037

0

0
045

mieten .

5 7, 17 möbk⸗
od. de zu

9 7
1

17
oder Peliſton 105pb

1,14
V

2 Tk. , ſchön
gr. Zim. mit

5628

2 Tx, ſchön
Itim . m.

i

3 Tre, in
4 ſep. Eilg. zu v.

Zim .E2 355 1. St . möbl .
9 zu verim. 6048

E5 .5 2095 ſch. mdt Scce. März z. verm. 6064

F8
1 36 ) 0 , 8. Stock ,
gut mobt . Aim z. V. 5666

8 Tr. , ſch. Mbl. Him .6335 20 u1 ſeb. Eing . z. v. 8818
16 , 19 %0 , Tr. , un

Gol. Zlini. ,
ſep. Eg . , ſof. od. 1. März z. b. h1

135 St . , ß ſchen möhl .
immer z. v. 6071

bbl . W. 001 1.

647 . 14

., Imobl,
6 75 55 55

berm . Bae
„ inbbl,6 55 405 Sit 9 5 1

1 Tr. , hübſch inöb! l .
Zim . zu verm . 6068

git inobl . Zem⸗
er bei ruhig . Leuten

5858
1Tr. , ., ſch Iibl .
Balfonz . 3. v. 848

Büe ſchön inbbl .
an beſſ. Hetrn

125 9

H 7,4 %
zu vermieten .

50 1 900

per 18Mäcz Al berm . 335˙4

J Aa,
20

Schön möbl , Hoch⸗
pakt . Zim . zu v. geg

K
2 2 Tr , ſchön möbi ,

* 4 e bis i,
März 11595 tesen . 695

2 Trepp . kechts , elt
ſchön Wiöbh
zül ve

U3 .. 5 85 5
9 Schlafzim . per 1. Mürz

zu verm. Nüheres 1 Tr. 99487

N3 88 Mobl . Wohn⸗ A.
1 3 hlafzimmer mtik
oder ohntee Pen10 per 1. März
zu verm . Mab, eine Te . ngbps

A , 13

gut mubbl. Hilt . zu verm . 33407

O 4, 13
kleines möbl . 300 zu vm, 83406

9 8 Treppe , its . , bübſch
95 möhl . Zlulller , itit

od ohne Peiſſon , z. v. 3325
pakt. , gutn U
init ſepar . aeP2,11

ſoſort zu vermieten . 6052

4 12
ſchön 1

ſſt .
1½u verſu . 33585

8 9 3. Sk. 4% ein ſeiſ Ubl .
222 Erkerzim . zu b. 5842

2 Si . kinks, ein mödſ .
86˙40Zilnt . zu verm 5962

1 2 St. , ſchöſt Ulbl.15 35 122 Balkosz. 9. 6005
4 l huübſcheimbt⸗.

16 . 1 . 22 5. 1.
We 6081

N 8 U ch ilihbl .1 6 , 34 A1. zn berit ! ;

10 II , i ößl⸗ Aim. per
1 5 losont ui verl 5999

Auüguſta⸗Anlage 7, gut mböl.
Zimmer an beſſeren Herrn oder
Schliler zu vekaileten
Bismarckplatz 5, 2. Tr. , I ſch. ,

Wöhe ,
inobt . Ziinter volt 1.

März ab zu verimieten . 5870

Bismarchplah 7 ,
2 Tr hob , ſchön mbhl, Woht 11
Sbe an bd. 2 el e
Eichelsheimeeſtr . 1 , part . 16möbl . Zimmer zu verm. 5826

Aalfelring 40
ſihe Wohn⸗ .

Schlafz . * 2. 52
3. St . , imtöhllrt

Parkrin 21, Ziim für 17 .
ſotort zu vermieten . 5895
Froße Waülſtadtſtraße 615
möbl . Parterrezimmer mik

ep. Eingang ſofort zu v. 5695

Glegant möbl , Wohn⸗ f . Schlaf .
zimmer m boller Penſton bei einer
Witwe zum 1 Mütz zu verm. Off,
erbeten unt . Nr. 5822 an die Er⸗
pedition d. Blultes

Schön möbl . Aimmer int
Penſion au einen jungen 5855zu vermizten . 33625

Näh . G 7, 11, Stiege.

Tost und Le
90

2 eine Treppe lluks⸗
J guten bürgerlichen

Mlttag⸗ und Abenduſch. 38538
—

Ifraeltt . junger Mann in
Penſton geſucht .
32386 A, 12, ., Stock.



g. Sekte
General⸗Anzeiger . Mannheim , 23 . Februar :—

Fenerio .
Proße ee echeft

e. V.
Von Freitag , den 23 . ds . ,

Vorm . 10 uhr 11 bis Sams⸗
tag , den 24 . ds . , abends 3
Uhr 1u im Männergeſangver⸗

einslokal Reſtaurant Fahſold ,
2 , 15

25 0 1
Koſlüm⸗Abgabe

15 Zum Feuerio - Karneval - Zug.
Fbenda Zurückgabe der Ko⸗
ſtüme Montag , den 26 . Fe⸗
bruar ds . Is . von morgens

bis abends .
1 1 — — . ( c

155 Gleichzeitig geſtatten wir uns
15 die Herten Obileute der Feuerio

125 Kärnevalszugsgruppen an Frei⸗95 tag , 23 . Februar , abends 8
Uhr 11 zu einer

Beſprechung
in unſerem Lokal Habereck , 0 4,11
ergebenſt einzuladen .

Der ller Rat . rr 125 e

Auf meine grossen Restbestände
bestehend aus :

E1 , 10
Marktstrasse .

Schneiderin
empf . ſich zum Anfertigen von

9 Damen⸗ u. Kinderkleidern bei
5 billigſter Berechnung . 583 !

I , 14 , 2. St . r .

Inventur - Ausverkauf .
maut guter Damen - Konfektion ,

. 320
Winter - und Herbst - Paletots , Capes , Costumes ,
Abend - Mäntel , Blousen und Kinder - Garderoben

werden bis zum 25 , Febr . 25 1 2 Att bei Barzahlung gewährt .

* 8e Link E . 1 10
Marktstrasse .

8N

55 7 1 * ＋ 5 14 —

Großh . Hof⸗ u . Nationaltheater f:
in zUaunheim .

Freitag , den 23 . Jebruar 1906 .

32 . Vorſtellung außer Abonnement .
( Vorrecht . )

Erſtes Gaſtſpiel der Madame Aino Ackté
De Lacademie Nationale de Musique ( Grand Opéra ) à Paris .

IENGRIV .
Oper in 3 Akten von Richard Wager .

Dirigent : Camillo Hi debrand . — Regie : Eugen Gebrath .

Art . 6770

garantiert Handarbeit

Goodyear Welt , erstklassiges Fabrikat

Art . 6327
Fabrikat S. Wolf in Mainz

Art . 6079.

Form , Fabrikat S. Wolf , Mainz

Art , 7093.

reguxleder , Goodzsear Welt , erstklass . Fabrikat

Altschüler ,
Breitestr . R l , 2 u . 3 .

Perſonen :
Heinrich der Vogler , deutſcher König
Lohengrin 2
Elſa von Brabant 8 8
Herzog Gottfried , ihr Bruder 5 5
Viedrich von Telramund , brabantiſcher Graf
Ortrud , ſeine Gemahlin , 8 0
Ver Heerrufer des Königs

Wilhelm Feuten .
Friedrich Carlen .

* *

Chriſtine Ziſch .
Hans Baſtl .
Margar . Brandes .
Hugo Voiſin .
Alfred Sieder .
Max Taun .
Fritz Vogelſtrom .
Emil Vanderſtetten .

Franziska Schuh .
Luiſe Wagner .
Ella Lobertz .
Anna Garth .

Elſa von Brabant Ano Achte .
Sächſiſche und thüringiſche Edle und Graſen . Brabautiſche Edle

Pler brabantiſche Edle

Vier Edelknaben

, Extra - Angebot
in hocheleganten

Herren - Gesellschafts -

Stiefeln
Hocheleganter Lackbesatz - Hlakenstiefel ,

per
Art , 7044 . Hocheleganter Chevwreaux MHakenstiefel ,

per PFaar Mk.

Hocheleganter echt Boxealf - Hakenstiefel , 13 95
per Paar Mk 2

Feinster Chevreanx - Hakenstiefel , neueßte

per Paar Mk.

Hocheleganter Anopfstiefel aus feins

per Paar Mk,.

lannheim

„ Feuerio . “
Große Karneval⸗Geſellſchaft .

Eingetr . Verein .

Sonutag , 25 . Febr . ds . Is .
abends 8 uhr 11 Min . iin

großen Saale des Saalbau⸗
thegters

brosser

Maskenhall
mit Prämiierung

55 2 Damen, , 2 Herren⸗,
2 Gruppenpreiſe .

Eintriitsfarten à M. . — ſind
im Vorverkauf in den heef. Zi⸗
garrenhaudl . erbältl . Peitglieder⸗
iu. Zugteiine werkarten a Ni. 1
imHabereck , O 4, II , zu löſen ,

Wir laden zu zaylreiche Be⸗
uch ergebenſt ein 62585

Wer Iler Rat .

Berfux- Flügel
Berdux - Piahinos .
Alleinige Niederlage 3127TII

A. Donecker , L i, 2.

Kolosseumtheater Mannheim .
Freitag , 23 . Februar , 3½ Uhr : Abonnement 4

e 171 788 Siwa 3 2Jamilie Hörner . Jual , e

62600

295Paar Mk.

1450
tem Chey -

Votrverkaufsſtellen .

zu löſen .

und Lteder ſind fü ' 10 Pfa .

Außer den Eintrittskarten
11 Jabren die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten zu 10 Pfg .

Karnepaliſtiſche Kopfbedeckungen ,

Roſengarten—Aibelungenſanl.
Sonntag , 25 . Februar 1906 , abends 8 Uhr

bfossg Karnspelistische Musikaufflührung.
e Konzert - Sint - Flut

im fünften Jahrs des XX . dahrhunderts anno
domini so man

Schrieh ctetaussnancunhunertU

arrangiert und ausgeführt von der bekannten

Leib - und Hofkapelle .
Leitung : A. Dolf Boettge .

Eintrittskarten an der Kaſſe 50 Pfg . , im Vorverkau
1 35 914 . 90

Kaſſeneröffnung abends halb 8 Uhr .
8 Vorverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten

ſind von jeder Perſon über

93 30000/10
ſowie Programme

in der Wandelhaſſe zu haben .
am Markt .

und Grafen . Edelknaben . Mannen . Frauen . Knechte .
Antwerpen : Erſte Hälfte des 10. Jahrhunderts .

Klieger⸗ ein E anuheim
Am Samstag , den 24 . Februar 1900 ,

abends 8½ Uhr

* findet im Vereinslokal zum „ Wilden Mann “ ein

Herren⸗Kappeuabend
mit reichhaltigem Programm

ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder ka⸗

meradſchaftlichſt einladen .

Der Dorftand .
ee ARRNRNnn

chaft

Kaſſeneröſfnung 6 Uéhr . Anf. ½7 Uhr . Ende 10½ uhr .
Dauer des erſten Zwiſchenaktes 15 Minuten , des zweiten

20 Minuten .

Erböhte Eintrittspreiſe .

Im Grahl . Joftheater .
Samstag , den 24 . Febr . 1906 . 35 . Vorſt . im Abonn . .

Der Weg zur Hölle .
Schwank in 8 Akien von Guſtav Kadelburg .

Aufang 7 Uhr .

— — —

Saalbau Mannheim
Heute Freitag , 8 Uhr abends

Grosse Varisté -Vorstellung.
Unwiderruflich letztes Auftreten von

Grosse Karnevalgesell
Neekarvorstadt. C. V.

Samtstag , 24 . Febr . , abends 8½ Uhr !

1
9

Bernhard Mörbitz 85 im großen Saale des „ Coloſſeums “ 8
N5
Großer Maskenball !

Karten ſind durch die Elfer⸗
ratsmitglieder erhältlich .

Ohne Karte hat niemand Zutritt .

als Köchin Pauline !
als Student Müller ! 62530

Baulchen als Schuljunge !
und das übrige glänzende Programm.

Morgen Samstag unwiderruflich letzes Auftreten 62569 Das Ballkomitee.
Gfossg Abschieds - und Benefiz-Vorstellung eDOod

5 5 Mörbite mit ganz nuen Vorträgen . Gesellsehalt „Jans Souei 1904“%
Ochester - Abtder am Samstag , den 24 . Februar , abends

Grenadler - Kapelle 8 Uhr findet in den Sälen der

Bäckerinnung —
unser diesjähriger

Maskenball
sbatt , was wir hierdurch zur Kennt is

220

— — 8

Deas Uftreten .

5 ſſe jahr ig. Soubreite ee wene e ee .

Angelica Walter Die Verleih - Anstalt
Undet ab I . Mäürz statt . 688s

Lasbeh- Praodten igto . Costaues
von . , Friedmann

Mannheim , O 3, 18 web Kaizetger
ist eröffnet u. bietet der Neuzeſt entsprechend
Srösste Auswahl in eleganter , schiker
Garderodbe u. Domfno ' s für Damen und Rerren

Verlobungs⸗Hnzeigen
liefert ſchnell und billlg

Dr . B . Bads. Ide Buchdruckerei S . m. b . B.

Rosengarten — Mannheim .
Großzer

2

tädt . Maskenball .
AFuſnacht⸗Pienstag,

.

den 27. Februar 1906
abends 9 Ahr

1 Alle Säle geöffnet :*

2 Ballorcheſter :

D

Wilhelm I . Nr . 110 .

Leitung : Max Vollmer , und die Kapelle Petermann :
Leitung : Ludwig Becker .

2Maskenprämiierung .

GAGeldpreise
für die ſchönſten und originellſten Masken ( Damen , Her ren
Gruppen ) im Geſamtbetrag von

1500 Mark .

Maskenkoſtüm oder Geſellſchaftsanzug mit Masken⸗
abzeichen. 8

Preiſe der Eintrittskarten :
Im Vorverkauf Mk. . —, an der Abendkaſſe Mk . . —

Einlaßkarte : 10 Pfennig . Garderobe : 20 Pfennig .
Maskenabzeichen ſind in der Wandelhalle käuflich

zu haben .
Kleine und geuße Roſenlauben werden an In⸗

haber von Eintrittskarten abg geben im Vorverkauf zu 25
und 40 Mk. an der Abendkaſſe zu 30 und 50 Mk .

Borverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten
Vorverkaufsſtellen , ſowie bei dem Portier im Roſengarten .

Roſenlauben nur in der Hofmuſikalienhandlung
K. Ferd Heckel .

Rauchen nur im Tages⸗Reſtaurant geſtattet
Werfen mit Papierſchlangen , Confetti und ſonſtigen

Gegenſtänden verboten .
Berren - ⸗ und Jamenmuskengarderoben nebf

Friſterräumen , Blumenverkauf und Mhotograph
im Hauſe .

Kontrolle : Die Eintrittskarten ſind aufzubewahren
und dem Aufſichtsperſonal auf Verlangen vorzuzeigen .

Von 12 Uhr Nachts ab werden an Ballbeſucher , die
den Roſengarten vorübergevend verlaſſen wollen , Kontre⸗
marken gegen Bezeihlung von Mk. . — ausgegeben . Wieder⸗
eintritt iſt nur zuläſſig , wenn gleichzeitig mit der Kontre⸗
marke auch die Eintrittskalte vorgezeigt wird . 308e

Täglich friſche

pefiner Pfannkuchen ,
gefüll ! und ungefüllt . 3801¹1

Nissen ,
Kopfläuſe und deren Brut ver⸗
tilgt radikal die Paraſiten⸗Eſſenz

Fl . 50 Pfg . aus der 28

Medid. - Drog. Z. Roten Kreuz
Th . v. Eichſtedt , 4, ke. 6. Bertele , D 6, 14.

Die Kapelle des 2 . Bad . Grenadier⸗Regts . Kaiſer 908

Boa zc . falel , relaigt u. trauft

Straußfede ER Latharing Irschlunger ,
25 , 2. Stock . 1

Verein
für klaſſiſcheKirchenmuſk

Freitag , den 23 . Februar ,
abends 8 uhr ,

Generalverſammlung
im neuen Lokale G 4, 17 a.

Tages⸗Ordnung :
„Berichterſtattung .
„Nechnungsvorlage ,
„ Wahl des Vorſtandes .
Veriſchiedenes .

Zu zahlreichem Beſuche ladet
freündlichſt ein

ſuc

62251 Der Vorſtand .

Mannheim ( E. . )
Ahteiluug : Stellenvermittlung .

Eltern und Vormünder , Wwelche
gesonnen sind , ihre Söhne und
Mündel kommende Ostern in
eine kaufmännische Lehre zu
geben , Wollen sich zur unent
geltlichen Besorgung einer
Lehrstelle unserer Vermittlung
bedienen , da wir nur solche
Firmen nachweisen , welche den
Lehrlingen erfahrungsgemäss Ge-
legenhelt zu einer tüchtigen Aus⸗
bildung als Kaufmann bieten .

Der Vorstand .
NB. Lehrvertrags - Formulaxe ,

Welche in einem Anhauge die
Zusammenstellung der Fesent -
lichen , die Handlungslehrlinge
betreffenden Bestimmungen des
Handelsgesetzbuches und der
Reichs - Gewerbeordnung enthal -
ten , sind zum Selbstkostenpreis
( 10 Pfg . per Stück ) bei uns er⸗

30004%/8Bältlich .

W

Trauringe
llefert seit ca . 30 Jahren

in anerkannt guten Quall
täten billig die allbekannte

Firma

Jakob Kraut
Uhrmecber u. Juweller

TI , 3 Mannneim T I, 3

Keine Filialen , nur Breitestr .
2 —— eu .
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